
Riesiges Interesse an Bürgerversammlung zur Stadtmitte

Königstein (as) – Es ist die Woche der Ent-
scheidung in Königstein. Es geht um die Stadt-
mitte, die Visitenkarte Königsteins. Bleibt bis 
auf Weiteres alles wie gewohnt und gesehen 
oder ergreift die Stadt die Chance, mit einer 
Fünf-Millionen-Euro-Förderung für nachhalti-
ge Projekte in der Tasche – trotz bestehender 
finanzieller Sorgen und vernehmbarer Kritik 
an Teilaspekten der Neugestaltung – die Ver-
kehrsflüsse und Grünflächen in der Stadtmitte 
rund um die Konrad-Adenauer-Anlage zu-
kunfstfähig umzugestalten? Seit 1972 wird da-
rüber gesprochen, konkret wurde es im Jahr 
2018, und der Beschluss der Stadtverordneten-
versammlung zu einer Neugestaltungsvariante 
nach umfangreicher öffentlicher Beteiligung 
datiert vom Dezember 2023.
Und doch entzweit die Entscheidung, mit der 
sie Stadt nach Abzug aller Förderungen rund 
zwölf Millionen Euro für das Projekt aufbrin-
gen zu müssen, die Königsteinerinnen und Kö-
nigsteiner. Es gibt keine sichere Mehrheit in 
der Politik vor der entscheidenden Sitzung der 
Stadtverordneten am heutigen Donnerstag (19 
Uhr, Bürgerhaus Falkenstein). Das hat die Ab-
lehnung im Bau- und Umweltausschuss sowie 
im Haupt- und Finanzausschuss vor zwei Wo-
chen deutlich gemacht. Aber wie stehen die 
Bürger – die Wähler – die zwar 2022/23 am 
Findungsprozess beteiligt wurden, zur be-
schlussreifen Entwurfsplanung der Stadtpla-
nungsbüros vor dem Hintergrund der gestiege-
nen Kosten und in diesem Jahr deutlich erhöh-
ten Grundsteuern bei einer gleichzeitig einbre-
chenden Gewerbesteuer? Das war die Black 
Box, in die auch Königsteins Politiker vor ihrer 
Entscheidung nicht schauen konnten.
Und das war auch der Grund für Stadtverord-
netenvorsteher Dr. Michael Hesse kurzfristig 
am Montag – drei Tage vor der entscheidenden 
Sitzung der Stadtverordneten – noch eine Bür-
gerversammlung im Haus der Begegnung ein-
zuberufen und die Diskussion auf eine breitere 
Basis zu stellen. Und das Interesse war groß. 
So groß, dass weitere Stühle aus dem Lager 
geholt werden mussten, um allen einen Sitz-
platz zu ermöglichen. Mehr als 300 Interes-
sierte kamen, um sich von den Vertretern aller 
beteiligten Planungsbüros das Konzept des 
Umbaus der Stadtmitte und deren Anpassung 
an den Klimawandel im Detail erklären zu las-
sen – und im Anschluss in einer Fragerunde 
den Experten und der Stadtverwaltung auf den 
Zahn zu fühlen. 

Zunächst hatte Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko (CDU) als Verwaltungschefin 
das Wort und plädierte nochmals deutlich da-
für, die Möglichkeit einer mit erheblichen Bun-
desmitteln geförderten Neugestaltung nicht 
verstreichen zu lassen. „Wir stehen an einer 
Weggabelung, zurück liegt ein Weg mit vielen 
Kurven“, beschrieb sie den langen demokrati-
schen und politischen Prozess hin zu einer fer-
tigen Entwurfsplanung (vgl. KöWo 25, S. 2). 
Trotz der angespannten Haushaltslage dürfe 
sich die Stadt „nicht in den Stillstand hinein-
sparen“, so die Bürgermeisterin, diesen Weg 
gehe Königstein schon zu lange. Nur die geför-
derten grünen Teile „herauszupicken“, funktio-
niere nicht. „Gestaltung braucht Mut“, appel-
lierte sie an die Bürger, unter denen sich auch 
zahlreiche Mitglieder des Parlaments befan-
den. Über eine Million Euro habe die Stadt be-
reits in die Planung, in Gutachten und den Bür-
gerdialog gesteckt. Der Förderbescheid, den 
keine andere deutsche Kleinstadt in dieser 
Höhe bekommen habe, zeige, dass „Königstein 
mit der Planung auf dem richtigen Weg“ sei.
Dann erhielten die Vertreter der sechs beteilig-
ten Planungsbüros das Wort, um ihre jeweili-
gen, aber komplett ineinander verzahnten 
Fachbereiche im Detail vorzustellen. Der ge-
bürtige Königsteiner Simon Gehrmann von der 
Planungsgruppe Darmstadt verdeutlichte da-
bei, wie sehr das Wasser – vielleicht der größte 
Engpass in Zeiten des Klimawandels – eine 
neu gestaltete Stadtmitte prägen wird. Vom 
Kurbad würde über 600 Meter der Weg des 
Höhenbachs aufgegriffen und auch zum Teil 
dessen Rohrsystem genutzt. Das Wasser werde 
an der Oberfläche erstmals am neu zu gestal-
tenden Ellasprudel sichtbar, ehe es entlang der 
Hauptstraße zwischen Optik Hallmann und 
dem Kapuzinerplatz als Wasserspiel zu sehen 
ist. In diesem Bereich befindet sich auch eine 
360-Kubikmeter-Zisterne, deren Wasser zur 
Bewässerung der Konrad-Adenauer-Anlage 
genutzt wird. Eine zweite Zisterne wird es im 
Kurpark geben, wo der Weg des Wassers en-
den wird. Zwar sei das aufbereitete Abwasser 
des Kurbades in dem Konzept eingeplant, es 
funktioniere aber auch ohne dieses, sagte 
Gehrmann zu dem immer wieder geäußerten 
Einwand, es sei verwegen, angesichts des Sa-
nierungsfalls Kurbad mit dessen Weiterbetrieb 
zu planen. Das Oberflächenwasser rund ums 
Kurbad, wo zudem ein kleiner See entstehen 
könnte, von der B8 und der Adelheidstraße 

würde in die Zisternen abgeführt. Das kommt 
dem Konzept der „Schwammstadt“, in der 
möglichst kein Regenwasser mehr verloren 
geht, schon sehr nahe.
Neben den Detailplanungen in der Konrad-
Adenauer-Anlage und im Kurpark, wo jeweils 
deutlich mehr Bäume neu gepflanzt werden als 
gefällt werden müssen, wurde auch die neue 
Verkehrsplanung mit dem Busbahnhof und der 
Tiefgarage auf dem Areal des heutigen Rosen-
gärtchens – der umstrittenste Punkt des Ge-
samtprojekts – noch einmal im Detail erörtert 
(die KöWo berichtete mehrmals). Was für die 
Politiker eine Wiederholung war, war für viele 
Bürgerinnen und Bürger Neuland. Und vieles, 
was sie hörten, schien auf Zustimmung zu sto-
ßen, was am Applaus – und dann bei vielen 
Wortmeldungen – deutlich abzulesen war.

Bürger tendieren zu „Ja“
Nach geschlagenen zwei Stunden Versamm-
lung hatten dann die Bürger das Wort – und 
fast alle hatten so lange ausgehalten. Denn es 
gab viele Anmerkungen zur Planung, Nachfra-
gen, insgesamt überwogen Zustimmung und 
Lob bei den insgesamt 27 Wortmeldungen die 
Kritik und Zweifel. Unter den anwesenden 

Bürgern meldeten sich überwiegend Befürwor-
ter der Neugestaltung – obwohl bei solchen 
Anlässen ja gerne verstärkt jene auftreten, die 
etwas zu meckern haben. „Ich bin tief beein-
druckt von dem Konzept“ und „Ich bin froh, 
dass wir mehr Grün haben werden“ waren zwei 
der Positivstimmen. Aber es wurde auch bei 
grundsätzlichen Unterstützern kritisch nachge-
fragt: So bezweifelte Didier Hufler (ADFC), 
ob man den (motorisierten) Individualverkehr 
und damit ein Parkdeck wirklich brauche und 
ob es einen Nachweis gebe, dass es den Einzel-
handel wirklich stärkt? „Wenn Sie wollen, dass 
die Innenstadt wirklich funktioniert, muss man 
den Wünschen der Bürger und Gewerbetrei-
benden nachkommen“, stellte Christian Pro-
kesch (Herzig Architekten) den klaren Auftrag 
zur Planung einer Parkgarage heraus, auch 
wenn es sicher Beispiele für Städte gebe, die 
ohne innenstadtnahes Parken wunderbar aus-
gekommen seien – vielleicht aber auch mit ei-
ner anderen Bevölkerungsstruktur. 
Das konkretisierte später noch Martin Neu-
beck, Vorsitzender des Gewerbevereins HGK. 
Der Punkt sei gewesen, dass nicht direkt die 
Gewerbetreibenden, sondern deren Kunden 
diese Parkplätze gefordert hätten, sonst würden 
sie zum Einkauf gleich ins MTZ fahren. Das 
vorliegende Konzept entspreche „dem demo-
kratisch geäußerten Willen von zweieinhalb 
Arbeitsgruppen“ und die Umsetzung sei für ihn 
„perfekt“, so Neubeck.� Fortsetzung Seite 3

Wochenzeitung für Königstein im Taunus 
mit den Stadtteilen Falkenstein, Mammolshain 
und Schneidhain sowie Glashütten mit den 
Ortsteilen Schloßborn und Oberems
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Großes, volles Haus: Bei der Bürgerversammlung zur Neugestaltung der Stadtmitte im Haus der Begegnung sprachen Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko (am Pult) und die beauftragten Stadtplaner vor rund 300 Bürgern, die später mit ihren Fragen zum Zuge kamen.� Foto: Schramm 
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Stadtverordnetenversammlung
Am Donnerstag, dem 26. Juni 2025 – 19.00 
Uhr – findet im Bürgerhaus des Stadtteiles 
Falkenstein die 35. Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung statt. Die Sitzung ist öf-
fentlich.
Tagesordnung
I/1.	� Einführung eines nachrückenden 

Stadtverordneten
I/2.	� Genehmigung der Niederschrift über 

die 34. Sitzung vom 03.04.2025
I/3.	 Mitteilungen
I/4.	 Beantwortung von Anfragen
I/5.	 Anfragen
II/6.	� Verwendung des Aufkommens aus 

Fehlbelegungsabgabe der Jahre 2009 
bis 2012

II/7.	� Rechtmäßigkeit von Ausgleichsleistun-
gen (Begünstigungen) der Stadt König-
stein im Taunus zugunsten der König-
steiner Kurgesellschaft mbH nach 
Maßgabe des EU-Beihilferechts – An-
wendung des sogenannten „Almunia-
Pakets“ der Europäischen Kommission 
(Erlass eines Betrauungsaktes)

II/8.	� Neue Gebührenordnung zur Erhebung 
von Parkgebühren in der Stadt König-
stein im Taunus (Parkgebührenord-
nung) zum 01.07.2025

II/9.	� Bebauungsplan K 80 „Südlich des Öl-
mühlweges“, Königstein; hier: Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB und der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB

II/10.	� Bebauungsplan K 81 „Südlich des Öl-

mühlweges, westlicher Teil“, König-
stein; hier: Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der 
Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

II/11.	� Grundsatzbeschluss zur Schließung 
des Bahnübergangs „Schwimmbad-
kurve“, Bahn-km 14,478 und Umwand-
lung des Bahnübergangs Feldweg 
„Wasserwerk“, Bahn-km 14,024

III/12.	�Antrag der FDP-Fraktion – Aussetzung 
des Neubaus des Bürgerhauses in Fal-
kenstein –

III/13.	�Umgestaltung der Stadtmitte; hier: 
Festlegung der Entwurfs- und Ausfüh-
rungsplanung

III/14.	�Bebauungsplan K 82 „Stadtmitte“; 
hier: Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß 
§ 3 (2) und § 4 (2) BauGB

III/15.	�Verkauf einer Teilfläche von ca. 46,0 
m² aus dem städtischen Grundstück 
Gemarkung Falkenstein, Flur 3, Flur-
stück 25/3

III/16.	�Erschließungsgebiet „Auf dem Hardt-
berg“, Wärmeversorgung Neubau Kita 
Wirbelwind, Wärmeversorgung dezen-
tral mit Wärmepumpe und Gastherme

III/17.	�Bewerbung für das Städtebauförder-
programm „Wachstum und nachhalti-
ge Erneuerung“ des Landes Hessen

Königstein im Taunus, den 20.06.2025
Der Stadtverordnetenvorsteher
der Stadt Königstein im Taunus
gez. Dr. Michael Hesse

Königsteiner Event-Sommer:  
Klang, Kunst und Lebensfreude

Von Anfang Juli bis Anfang August wird König-
stein zum Schauplatz lebendiger Kultur und 
entspannter Begegnungen unter freiem Him-
mel. Mit der beliebten Veranstaltungsreihe 
„Event-Sommer“ lädt die Stadt auch in diesem 
Jahr wieder zu einem abwechslungsreichen 
Programm in der Konrad-Adenauer-Anlage 
ein – stimmungsvoll, charmant und für alle 
Generationen. An den Wochenenden heißt 
es: Bühne frei!
Zwischen dem 4. Juli und dem 3. August erle-
ben Königsteinerinnen und Königsteiner und 
alle Gäste an lauen Sommerabenden eine 
großartige kulturelle Vielfalt: Von irischer 
Folkmusik mit „The Stokes“ (Eröffnungskon-
zert am 4. Juli um 19 Uhr) über die „Kingstru-
ments“, Jazz, Rock und Pop mit Bands wie 
„Jazz for Friends“, „Bianca Hauert & Band“ 
oder der mitreißenden „Purling Brooks Band“ 
bis hin zu Comedy-Abenden mit Serhat Dogan 
oder Kabarett mit „Budde“. Auch junge Talen-
te stehen beim „Battle of the Bands“ im Ram-
penlicht.
Jeden Sonntag – Musik für die ganze Familie:
Die Sonntage gehören der leichten Muse – 
etwa mit dem Mandolinen-Club Falkenstein 
oder dem Jan Luley Trio, das mit groovigem 
Jazz begeistert.

Weinbar – Genuss für alle Sinne
Nicht nur das musikalische Programm lässt die 
Herzen höherschlagen: Die Weinbar, geöffnet 
von Donnerstag bis Sonntag, lädt von Ende 
Juni bis Mitte Oktober zum Verweilen ein. 
Eintritt frei – Atmosphäre unbezahlbar: Alle 
Veranstaltungen sind kostenlos. Einfach vor-
beikommen, Platz nehmen und genießen – 
genau so fühlt sich Königsteiner Sommer an.

„JuZ im Park“ 
In der fünften und sechsten Sommerferienwo-
che (5. bis 8. August und 12. bis 15. August 

2025) verwandelt sich die Konrad-Adenauer-
Anlage in Königstein täglich von 15 bis 20 Uhr 
in einen lebendigen Treffpunkt für Kinder, Ju-
gendliche und Familien: Die Königsteiner Ju-
gendarbeit lädt zu „JuZ im Park“ ein – einem 
offenen Sommerferienangebot im Anschluss 
an den Königsteiner Event-Sommer.
Geboten wird eine bunte Mischung aus Out-
doorspielen, einer gemütlichen Chill-Area mit 
Musik, einer Leseecke mit Bücherkiste aus der 
Stadtbibliothek und täglich wechselnden 
Events wie Graffiti-Aktionen, Seifenblasen-
künstlern, Airbrush-Tattoos, Lesungen und 
vielem mehr. Auch die Mobilitätsstelle der 
Stadt beteiligt sich mit spannenden Angebo-
ten. Alle Aktionen sind auch hier kostenlos.
 Ein großes Dankeschön der Stadt gilt allen Un-
terstützerinnen und Unterstützern, Helfenden 
und Künstlerinnen und Künstlern, die diesen 
Kultursommer möglich machen.

Programm erhältlich
Das komplette Programm kann im Veranstal-
tungskalender auf www.koenigstein-erleben.
de eingesehen werden. Das Programmheft ist 
in der KuSI, Hauptstraße 13a, erhältlich.

� Foto: Stadt Königstein 

„Königstein präsentiert“ am Samstag
Am Samstag, 28. Juni, heißt es „Königstein prä-
sentiert!“ Von 11 bis 16 Uhr findet eine Infor-
mations-Messe – früher bekannt als Frühjahrs-
messe – in der grünen Kulisse der Konrad-Ade-
nauer-Anlage statt. Organisiert vom Handels- 
und Gewerbeverein Königstein (HGK), bietet 
die Veranstaltung vielfältige Einblicke in das 
bunte Stadtleben und richtet sich besonders 
an die Neubürgerinnen und Neubürger der 
Kurstadt, die im Rahmen eines offiziellen Emp-
fangs willkommen geheißen werden.
Zahlreiche Vereine, Institutionen, lokale Un-
ternehmen und städtische Einrichtungen stel-
len sich vor und zeigen: Königstein ist vielfältig, 
lebendig – und engagiert. Auch die Stadtver-
waltung ist mit einem eigenen Stand vertre-
ten. Dort erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher nicht nur umfangreiche Information 
rund um das Leben in Königstein, sondern 

auch eine liebevoll gestaltete Familienaktion 
für Klein und Groß.
Ein besonderes Highlight: Bürgermeisterin Be-
atrice Schenk-Motzko wird persönlich von 11 
bis 12 Uhr am Stand der Stadtverwaltung an-
wesend sein. Die Stadt lädt dazu ein: „Nutzen 
Sie die Gelegenheit zum direkten Gespräch – 
sie freut sich auf Ihre Fragen und den persönli-
chen Austausch.“ Im Laufe des Tages stehen 
weitere Expertinnen und Experten der Stadt-
verwaltung für Gespräche bereit: Clara Scheff-
ler – Mobilitätsbeauftragte, Daniel Zink – Kli-
ma-Manager, Christian Bandy – Heilklimabe-
auftragter, Ivonne Mumm – Stadtmarketing & 
Wirtschaftsförderung.
Ob neu in Königstein oder langjährige Bürge-
rinnen und Bürger – alle sind herzlich eingela-
den, sich zu informieren, Fragen zu stellen und 
Impulse zu geben.

Vielfalt im Fokus: Fortbildung zur 
interkulturellen Kompetenz in der Verwaltung

Unsere Gesellschaft wird bunter – und das gilt 
auch für die kommunale Verwaltung. Mit aktu-
ell 115 im Melderegister erfassten Nationalitä-
ten spiegelt Königstein eindrucksvoll wider, wie 
international und vielfältig die Kurstadt mittler-
weile ist. Diese Vielfalt bringt nicht nur neue 
Perspektiven und Chancen mit sich, sondern 
stellt Verwaltungen auch vor neue Herausfor-
derungen im Umgang mit kultureller Diversität 
– sowohl im Kontakt mit Bürgerinnen und Bür-
gern als auch im kollegialen Miteinander.
Diesen Veränderungen trägt die Stadtverwal-
tung Königstein mit einer praxisnahen Fortbil-
dung Rechnung, die sich intensiv mit den The-
men Vielfalt, Interkulturalität und transkultu-
relle Kommunikation auseinandersetzt. Dabei 
war es das Ziel, Mitarbeitende für kulturelle 
Unterschiede zu sensibilisieren und sie in ih-
rer interkulturellen Handlungskompetenz zu 
stärken.
„Unsere Lebens- und Arbeitswelt wird diver-
ser – und das ist eine große Chance. Doch um 

sie zu nutzen, müssen 
wir lernen, Unterschiede 
nicht nur zu erkennen, 
sondern auch professio-
nell und wertschätzend 
damit umzugehen“,  
betont Seminarleiter  
Markus Pfeil.
In interkulturellen Begeg-
nungen treffen Men-
schen mit unterschiedli-
chen Wertesystemen, 
Kommunikationsstilen 
und Rollenverständnissen 
aufeinander. Das birgt ein 
hohes Potenzial für Miss-
verständnisse oder Kon-
flikte – insbesondere im 
Arbeitsalltag der Verwal-
tung, wo Bürgerkontakt 
zum Alltag gehört. Die 

Fortbildung vermittelt daher nicht nur theore-
tische Grundlagen, sondern setzt gezielt auf 
praxisnahe Übungen und Reflexionsangebote, 
um Mitarbeitende für typische interkulturelle 
Herausforderungen zu sensibilisieren.
Fachbereichsleiterin Katya Hengen sagt: „Ge-
rade für den öffentlichen Dienst ist es ent-
scheidend, mit Offenheit und Respekt auf 
alle Bürgerinnen und Bürger zuzugehen. Die 
Fortbildung unterstützt unsere Kolleginnen 
und Kollegen dabei, souverän und empa-
thisch zu handeln – unabhängig davon, wie 
unterschiedlich die Hintergründe der Men-
schen sind, mit denen wir täglich arbeiten.“
Die Verwaltung Königstein zeigt mit dieser 
Maßnahme nicht nur Engagement für ein 
besseres Miteinander, sondern auch klare 
Haltung: Vielfalt wird nicht nur anerkannt, 
sondern aktiv gestaltet. Die interkulturelle 
Fortbildung ist ein weiterer Schritt auf dem 
Weg zu einer inklusiven und zukunftsfähigen 
Verwaltung.

Schulung der Mitarbeitenden im Magistratssaal mit Seminarleiter 
Markus Pfeil� Foto: Stadt Königstein 

Sei dabei beim Jugendrat in Königstein!

Du hast Ideen für Königstein? Du willst mitre-
den, mitgestalten und was bewegen? Dann 
mach mit beim Jugendrat Hochtaunuskreis – 
und bring Königstein mit an den Tisch!
Die Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern 
ist ein Grundpfeiler unserer Demokratie. Auch 
Jugendliche sind gleichwertige Mitglieder un-
serer Gesellschaft – ihre Meinung zählt! Des-
halb sollen junge Menschen bei Planungs- und 
Entscheidungsprozessen, die sie betreffen, 
aktiv mitwirken und mitbestimmen.

Warum Jugendbeteiligung wichtig ist:
• �Stärkt die Gemeinschaft: Wenn alle zusam-

menarbeiten, entsteht Verständnis und es 
kommt zu weniger Konflikten.

• �Setzt Interessen durch: Gemeinsame Pro-
jekte schaffen Motivation, sich für eigene 
Anliegen einzusetzen.

• �Ermöglicht Verantwortung: Wer mitreden 
darf, übernimmt Verantwortung und enga-
giert sich langfristig.

• �Schafft Wertschätzung und  Selbstwirksam-
keit: Deine Ideen zählen – du kannst wirk-
lich etwas verändern!

• �Fördert Identifikation mit dem Ort: Wer 
mitgestaltet, fühlt sich zu Hause.

• �Macht Demokratie erlebbar: Du siehst, dass 
deine Stimme wirkt – und entwickelst poli-
tisches Bewusstsein.

• �Stärkt deine Zukunftskompetenzen: Kom-
munikation, Teamarbeit, Kreativität – Soft 
Skills, die du fürs Leben brauchst!

Die Veranstaltung zur Findung der Königsteiner 
Delegierten zum Jugendrat Hochtaunus ist am 
Mittwoch, 3. Juli, um 18 Uhr. Alle interessierten 
Jugendlichen sind herzlich eingeladen. Eine An-
meldung ist obligatorisch, in diesem Zusam-
menhang wird der Veranstaltungsort bekannt 
gegeben. Der Jugendrat Hochtaunus wird mit 
der Königsteiner Jugendarbeit vor Ort sein.
Anmeldung: jugendarbeit@koenigstein.de; 
Tel. 06174 202-310 oder über Instagram:  
jugendarbeit_koenigstein

 � Plakat: Stadt Königstein 
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06174 - 92 89 02  ✧  www.hees-immobilien.de

Bedarf - 23.03.2035 - 252 kWh/(m²*a)




Kompetenz. 
 Engagement. 
 Fairness. 
 Darauf können Sie bei uns 
 zählen – seit über 35 Jahren.

06174 928902   ✧   www.hees-immobilien.de

Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.

GmbH

AS
KA

Querstraße 4
61462 Königstein
�   0 6174 / 2 22 87
�   0 6174 / 59 63
Fax 0 6174 / 2 47 89

HEIZUNG·SANIT
Ä

R
·S

P
E

N
G

L
E

R
E

I ·
H

EIZ

UNG · SANITÄR · SPENGLEREI · H
E

IZ
U

N
G

·
S

A
N

IT
ÄR

·SPENGLEREI·

GmbH

AS
KA

Querstraße 4
61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Sie sind herzlich willkommen!

Fußpflegepraxis
Daniela Matern

Fachfußpflegerin med. geprüft

Herzog-Adolph-Straße 3 · 61462 Königstein i. Ts.

Tel.: 06174 – 24 85 95
Termine nach tel. Vereinbarung.

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

www.haus-t-raum.de

Verkauf · Vermietung 
Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Telefon 06174 - 911754-0

www.haus-t-raum.de

Verkauf · Vermietung 
Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Telefon 06174 - 911754-0

www.haus-t-raum.de

Verkauf · Vermietung 
Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Telefon 06174 - 911754-0

www.haus-t-raum.de

Verkauf · Vermietung 
Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Telefon 06174 - 911754-0

Riesiges Interesse an der Bürgerversammlung ... 
Fortsetzung von Seite 1

Die Bürgermeisterin hatte bereits ein-
gangs erklärt, dass die Stadt sehr wohl 
mit der Volksbank über die Möglichkei-
ten eines größeren Parkhauses im Zuge 
des Neubaus auf deren Areal gesprochen 
habe. Doch die Interessen zwischen 
Stadt und Volksbank wären an dieser 
Stelle „nicht in Einklang zu bringen“ ge-
wesen, zudem hätte gleichzeitig der 
Neubau der Grundschule beginnen müs-
sen. Wiederholen musste sie mehrfach, 
dass die Stadt auf die – unbeliebten – 
Parkplätze in der Stadtgalerie keinen 
Zugriff habe. Auf eigenen Parkraum zu 
verzichten und auf andere zu hoffen, 
darauf könne keine Planung fußen, 
sprang ihr Prokesch zur Seite. 
Zweifel wurden auch bei der Verkehrs-
führung in der Adelheidstraße angemel-
det und ob sich dort die Busse bei der 
Ausfahrt vom neuen Zentralbahnhof in 
die vorfahrtsberechtigte Straße nach 
rechts in den Verkehr einordnen könnten, 
ohne die Autos, die Richtung B8 wollen, 
zu behindern. Verkehrsplaner Holger 
Ebert (IMB-Plan) bejahte dies, aller-
dings wurde grundsätzlich die Sorge 
laut, dass die im Berufsverkehr oft kom-
plett verstopfte Straße diese zusätzlichen 
Busse Richtung Frankfurter Straße über-
haupt noch aufnehmen könne. Eine Bür-
gerin fragte, wann endlich die zweite 
Kreiselspur auf der B8 öffne, damit löse 
sich auch der innerstädtische Ausweich-
verkehr durch die Adelheidstraße ein 
Stück weit. „Wir kommen langsam zum 
Ende mit der Planung der benötigten 
Lärmschutzwand“, machte Schenk-
Motzko Hoffnung, dass es bei diesem 
ewigen Thema bald vorangehen könnte.
Gefragt wurde wie in den Ausschüssen 
auch zweimal, ob die Planer beim 1,8 

Millionen Euro teuren Pavillon für die 
Stadt- und Kurinfo mit öffentlichen Toi-
letten auf dem Kapuzinerplatz noch ab-
specken könnten? Das sei ein beträchtli-
cher Bestandteil der Kosten, so Clemens 
Reiß vom Königsteiner Auktionshaus. 
Hier gebe es bereits eine angepasste Pla-
nung, bei der einige Flächen auch für 
gastronomische Nutzungen wie etwa 
den Weinstand untervermietet werden 
könnten, erklärte Prokesch.
Ellengard Jung vom VDenkmaöpfleg 
eKönigstein e.V. wollte wissen, ob sich 
die Planer bewusst seien, dass sie beim 
Graben auf Mauerreste und Keller des 
Kapuzinerklosters stoßen können und 
ob darauf Neupflanzungen von großen 
Bäumen möglich seien. Das wurde von 
Uwe Bauer, Landschaftsarchitekt bei 
Kienleplan, bejaht. Der Boden sei son-

diert worden und man habe auch Erfah-
rungen mit dem Umgang mit sogenann-
ten Bodendenkmälern. Aber offensicht-
lich, das hatte Jung noch herausgefun-
den, seien bei der Oberen 
Denkmalbehörde in Wiesbaden noch 
keine Planungsunterlagen eingereicht 
worden – was aber auch noch nach Be-
schlussfassung geschehen kann.

Kreditlaufzeit 50 Jahre
Über allen anderen Themen stehen die 
Kosten und die Angst vor einer finanzi-
ellen Überforderung der Stadt und den 
Folgen für deren Bürger. Das wurde 
auch am Montagabend deutlich. „Ich 
kann nicht bauen, was ich nicht finanzie-
ren kann“, sagte etwa Petra Dittmann. 
„Ich habe nicht vor, die Grundsteuer 
jetzt anzuheben“, entgegnete Schenk-
Motzko. Es werde – wie es üblich ist – 
neben liquiden Mitteln ein Kredit aufge-
nommen, der über 50 Jahre abgeschrie-
ben werden kann. Zwölf Millionen 
durch 50, das könne sich jeder selbst 
ausrechnen, so die Bürgermeisterin. Es 
sind 240.000 Euro plus Zinsen, die nach 
dieser Rechnung den jährlichen Ergeb-
nishaushalt belasten werden. Es ist also 
mitnichten so, das wurde damit von der 
Verwaltung klargestellt, dass Königstein 
die Summe in wenigen Jahren aufbrin-
gen muss und entsprechend nicht anders 
kann, als an der Steuerschraube zu dre-
hen. Trotzdem bleibt die Finanzlage der 
wohl entscheidende Knackpunkt.
Spät am Abend, nach bald 90 Minuten 
Frage- und Diskussionsrunde, ergriff 
Jutta Hufler das Mikro: „Wer möchte, 
dass wir endlich eine schöne Innenstadt 
haben, soll jetzt den Arm heben.“ Auch 
wenn das Publikum nicht mitzog und es 
keine „Abstimmung“ der Bürger gab, 
blieb der letzte Satz hängen. „Ich würde 
mich freuen, wenn endlich mal alle über 
Fraktionsgrenzen hinaus für Königstein 
entschieden würden“, so Jutta Hufler. 
Das Statement erntete den längsten Ap-
plaus des Abends. 
Da die geplante Fragerunde vorher 
schon in zuweilen längere Plädoyers 
ausgeartet war, gab der Stadtverordne-
tenvorsteher mehrmals und nochmal am 
Ende der Sitzung den Ratschlag, für Kri-
tik und weitere Anregungen den Kontakt 
zu den gewählten Mandatsträgern zu su-
chen. Ob diese Rückkopplung in der 
Kürze der Zeit noch möglich ist, bleibt 
aber die Frage. Am Ende werden die 
Stadtverordneten nach ihrem eigenen 
besten Wissen und Gewissen – und da 
und dort auch ohne Fraktionszwang – 
entscheiden müssen. Heute ist „D-Day“ 
in Königstein – und egal wie es ausgeht, 
die Entscheidung wird weitreichende 
Folgen für die Stadt haben.

Der Vorschlag von Rudolf Krönke
Königstein (as) – Eine interessante 
Idee zur Umgestaltung der Stadtmitte 
erreichte die Königsteiner Woche kurz 
vor Redaktionsschluss – für die Politik 
dürfte er am Tag der Entscheidung der 
Stadtverordnetenversammlung (19 
Uhr, Bürgerhaus Falkenstein) aber zu 
spät kommen.
Rudolf Krönke, der Gründer des Ver-
eins für Heimatkunde, sähe den Bus-
bahnhof und die Tiefgarage am besten 
auf dem Gelände der Volksbank Frank-
furt Rhein/Main aufgehoben. Auf dem 
verlängerten Eckgrundstück zur Wies-
badener Straße sei genügend Platz und 
die Busse und Autos dort komplett aus 
der Innenstadt draußen. Dann könnte 
die Stadtmitte rund um die Konrad-
Adenauer-Anlage (abgesehen von An-
liegern) wirklich autofrei und die 
Frankfurter Straße und die Georg-
Pingler-Straße zur durchgehenden 
Fußgängerzone werden. „Dass die 
Volksbank ihr Gebäude abreißen will, 
ist eine einmalige Chance für die 
Stadt“, so der 89-jährige Königstein-
Kenner. Zudem hätte der Busparkplatz 
an dieser Stelle den Vorteil, dass die 
Busse direkt an der Grundschule halten 
und somit viele „Elterntaxis“ weniger 
fahren würden. 
Natürlich müsste die Stadt der Genos-
senschaftsbank ein Alternativgrund-
stück anbieten. Hier sieht Krönke als 
logische Lösung den derzeitigen In-
nenstadtparkplatz P1, der bis 1929 mit 
dem Hotel Pfaff (ab 1918 von französi-
schen Besatzungstruppen beschlag-
nahmt) bebaut war. Das Hotel wurde 
auf den Grundmauern des ehemaligen 

Kapuzinerklosters errichtet. Der Neu-
bau dort könnte auch dessen Formge-
bung aufgreifen. Krönke glaubt, dass 
man diesen Platz als historischen 
Stadtplatz und als Stadtmitte neu bele-
ben könnte, auch das Kurbüro könnte 
(wie aktuell auf dem Kapuzinerplatz 
geplant) dort einen neuen Platz finden. 
Aktuell ist hier eine Grünanlage ge-
plant. Dann gäbe es immer noch Raum, 
den kleinen Parkplatz P2 zu begrünen 
und mit Springbrunnen aufzuwerten.  
Die Konrad-Adenauer-Anlage und ihr 
Rosengärtchen könnten nach Krönkes 
Vorstellung unangetastet bleiben. 
Alle „Kumpels“ und Geschäftsfreunde 
seien von dieser Idee begeistert, so 
Krönke. Rechtzeitig mit der Stadt und 
der Politik zu reden, um möglicherwei-
se die Volksbank ins Boot zu holen – 
2022/23 gab es öffentliche Workshops 
zur Stadtmitte – hat er aber offenbar   
verpasst. Die Planung wurde jedenfalls 
in eine ganz andere Richtung vorange-
trieben. 
Den heute zur Abstimmung stehenden 
Entwurf findet der Stadthistoriker 
„nicht so gut“, wie er sagt. „Er kommt 
mir so vor, wie wenn Kinder aufräu-
men sollen und alles unters Bett schie-
ben.“ Im Verhältnis zu dem, was man 
jetzt investieren wolle, komme zu we-
nig dabei heraus. Wenn so lange nichts 
gemacht wurde wie in der Innenstadt 
und dann so groß dimensioniert wer-
de, sei das der „Tod für Kurbad und 
die Burgruine“, schwant dem 89-Jäh-
rigen Ungemach für zwei andere 
schwer finanzierbare Großprojekte in 
der Stadt. 

Didier Hufler gefällt zwar das Gesamt-
konzept, aber nicht der mit dem Park-
haus weiter geförderte Individualver-
kehr.

Eher ein stiller Protest vor dem HdB. 
Während der Veranstaltung blieb es 
stets friedlich.� Fotos: Schramm 
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 26.06.

Fr., 27.06.

Sa., 28.06.

So., 29.06.

Mo., 30.06.

Di., 01.07.

Mi., 02.07.

Taunus Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach  
Telefon: 06196 86070

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Alte Apotheke 
Limburger Str. 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
28./29. Juni 2025: Oehring, Bianca, Taunusstraße 17, 
65824 Schwalbach, Tel.: 06196 6522065

Ärzte-
Dienst
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Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do 26.6. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, Snacks, gute 
Leute & natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Fr 27.6. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 27.6. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der Königsteiner 
Burghaine mit Übungen ca. 90 Min. Teilnahme kostenlos, Teilnahmeplätze be-
grenzt. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 300 oder info@koenigstein.de. 
 
Fr 27.6. bis Mo 30.6. | Vor der Heinrich-Dorn-Halle, Rossertstraße 
Schnaademer Kerb – 4 Tage Kirchweihfest in Schneidhain 
Freitag, 18:30 Uhr Gottesdienst, 21:00 Uhr Disco/ Samstag 15:00 Uhr Festum-
zug, 20:00 Uhr Bongaz Live/ Sonntag, 11:00 Uhr Frühschoppen, 14:00 Uhr Fa-
miliennachmittag/ Montag, 17:00 Uhr After-Work-Kerb, 19:00 Uhr  
 
 
Sa 28.6. 11.00 – 16.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage in der Stadtmitte 
Königstein präsentiert: Königsteiner Vereine stellen sich vor 
Herzliche Einladung des HGK Handwerk & Gewerbeverein e.V. um bei einer 
Bratwurst, einem Bier, Kaffee oder einem gepflegten Glas Wein die Königstei-
ner Vereine kennenzulernen und deren Vereinsarbeit zu entdecken. 
 
So 29.6. | 12.00 bis 17.00 Uhr | Burgruine Königstein „Zwinger“, Burgweg 
Ein Treffen mit den Rittern von Königstein 
Mit den Rittern von Königstein können Besucher der Burgruine zu Königstein 
eine Zeitreise in das Mittelalter erleben. Mit mittelalterlicher Musik, Holzspielen, 
dem damit verbundenen Flair und weiteren Aktivitäten. Hinweis: Bei sehr 
schlechtem Wetter findet die „Burgbelebung" leider nicht statt. 
 
So 29.6. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Waldparkplatz Schardtwald, Scharderhohlweg 
Unterwegs mit HessenForst: Der Wald im Klima-Wandel 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

Geführte Wanderung durch den heimischen Forst in Zeiten des Wandels mit der 
stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. Teilnahme: 5 € (mit Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten:  
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
Di 1.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 2.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte  
 
Mi 2.7. | 09.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, XBus 26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
NSG Rabengrund. Wanderung vom Wiesbadener Nerotal zur Adolf Weygandt 
Hütte und zurück. 
 
Mi 2.7. | 10.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung von Falkenstein nach Oberursel Hohe Mark 
 
 
 
„Veranstaltungs-Tipp“  
04.7. bis 3.8.| Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer 2025 
 
 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

Geführte Wanderung durch den heimischen Forst in Zeiten des Wandels mit der 
stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. Teilnahme: 5 € (mit Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten:  
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
Di 1.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 2.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte  
 
Mi 2.7. | 09.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, XBus 26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
NSG Rabengrund. Wanderung vom Wiesbadener Nerotal zur Adolf Weygandt 
Hütte und zurück. 
 
Mi 2.7. | 10.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung von Falkenstein nach Oberursel Hohe Mark 
 
 
 
„Veranstaltungs-Tipp“  
04.7. bis 3.8.| Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer 2025 
 
 

 
Foto: HBV Schneidhain e.V. 
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Do 26.6. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
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Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
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Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der Königsteiner 
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zug, 20:00 Uhr Bongaz Live/ Sonntag, 11:00 Uhr Frühschoppen, 14:00 Uhr Fa-
miliennachmittag/ Montag, 17:00 Uhr After-Work-Kerb, 19:00 Uhr  
 
 
Sa 28.6. 11.00 – 16.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage in der Stadtmitte 
Königstein präsentiert: Königsteiner Vereine stellen sich vor 
Herzliche Einladung des HGK Handwerk & Gewerbeverein e.V. um bei einer 
Bratwurst, einem Bier, Kaffee oder einem gepflegten Glas Wein die Königstei-
ner Vereine kennenzulernen und deren Vereinsarbeit zu entdecken. 
 
So 29.6. | 12.00 bis 17.00 Uhr | Burgruine Königstein „Zwinger“, Burgweg 
Ein Treffen mit den Rittern von Königstein 
Mit den Rittern von Königstein können Besucher der Burgruine zu Königstein 
eine Zeitreise in das Mittelalter erleben. Mit mittelalterlicher Musik, Holzspielen, 
dem damit verbundenen Flair und weiteren Aktivitäten. Hinweis: Bei sehr 
schlechtem Wetter findet die „Burgbelebung" leider nicht statt. 
 
So 29.6. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Waldparkplatz Schardtwald, Scharderhohlweg 
Unterwegs mit HessenForst: Der Wald im Klima-Wandel 

 
Foto: HBV Schneidhain e.V. 

 
 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do 26.6. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, Snacks, gute 
Leute & natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Fr 27.6. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 27.6. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der Königsteiner 
Burghaine mit Übungen ca. 90 Min. Teilnahme kostenlos, Teilnahmeplätze be-
grenzt. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 300 oder info@koenigstein.de. 
 
Fr 27.6. bis Mo 30.6. | Vor der Heinrich-Dorn-Halle, Rossertstraße 
Schnaademer Kerb – 4 Tage Kirchweihfest in Schneidhain 
Freitag, 18:30 Uhr Gottesdienst, 21:00 Uhr Disco/ Samstag 15:00 Uhr Festum-
zug, 20:00 Uhr Bongaz Live/ Sonntag, 11:00 Uhr Frühschoppen, 14:00 Uhr Fa-
miliennachmittag/ Montag, 17:00 Uhr After-Work-Kerb, 19:00 Uhr  
 
 
Sa 28.6. 11.00 – 16.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage in der Stadtmitte 
Königstein präsentiert: Königsteiner Vereine stellen sich vor 
Herzliche Einladung des HGK Handwerk & Gewerbeverein e.V. um bei einer 
Bratwurst, einem Bier, Kaffee oder einem gepflegten Glas Wein die Königstei-
ner Vereine kennenzulernen und deren Vereinsarbeit zu entdecken. 
 
So 29.6. | 12.00 bis 17.00 Uhr | Burgruine Königstein „Zwinger“, Burgweg 
Ein Treffen mit den Rittern von Königstein 
Mit den Rittern von Königstein können Besucher der Burgruine zu Königstein 
eine Zeitreise in das Mittelalter erleben. Mit mittelalterlicher Musik, Holzspielen, 
dem damit verbundenen Flair und weiteren Aktivitäten. Hinweis: Bei sehr 
schlechtem Wetter findet die „Burgbelebung" leider nicht statt. 
 
So 29.6. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Waldparkplatz Schardtwald, Scharderhohlweg 
Unterwegs mit HessenForst: Der Wald im Klima-Wandel 

Mobilitätsexperiment „Nachhaltig mobil zu  
Ausflugszielen in den Taunus“ in Königstein gestartet

Königstein (as) – Für den Sonntagsausflug in 
die Region wird meist das Auto genutzt. Fragt 
man nach dem Grund, hört man oft: Das Auto 
ist bequemer, die ÖPNV-Anbindung schlecht 
oder die Strecke zu weit oder zu hügelig für 
das Fahrrad. Ob Alternativen zum Auto tat-
sächlich immer unbequemer sind, will das 
Mobilitätsexperiment „Nachhaltig mobil zu 
Ausflugszielen im Taunus“ des Instituts für 
sozial-ökologische Forschung (ISOE) heraus-
finden. Die gewonnenen Erkenntnisse sollen 
helfen, den Ausflugsverkehr ökologisch nach-
haltiger zu gestalten. 
So funktioniert es: Im Reallabor können Test-
personen aus Königstein, Usingen und Frank-
furt für ihre Ausflüge Alternativen zum eige-
nen Auto ausprobieren, dazu gehören Elektro-
fahrräder, E-Lastenräder, Tickets für den 
ÖPNV oder die Teilnahme an einem E-Car-
sharing. Während und nach dem Experiment 
führen die ISOE-Wissenschaftler kurze Inter-
views mit den Teilnehmenden über ihre Mobi-
lität und Erfahrungen. So entstehen Hand-
lungsvorschläge, was sich ändern muss, um 
nachhaltige Ausflugsmobilität zu ermögli-
chen. 
Projektstart war vor wenigen Tagen in Fried-
richsdorf und auf dem Kapuzinerplatz in Kö-
nigstein. Dort standen neben den Carsharing-
Fahrzeugen 24 E-Bikes unterschiedlicher Bau-
art von Projektparter Riese & Müller – ein 
Fahrradhersteller aus dem Odenwald – bereit, 
um von ihren Besitzern auf Zeit in Empfang 
genommen zu werden. Als Testpersonen dabei 
war auch das Ehepaar Ulrica und Claus  
Gasteyer aus Mammolshain – man könnte sie 
im Sinne des Projektes als „Idealtypen“ be-
zeichnen. Sie besuchen gerne die Feste in der 
Region bis in den Rheingau und würden die 
Anfahrt gerne mal per Fahrrad versuchen, um 
nicht umständlich einen Parkplatz suchen zu 
müssen – und um wieder mehr gemeinsam 
Fahrrad fahren zu können. Die steilen Straßen 
in Mammolshain und die beschwerliche Heim-
fahrt bergauf haben Ulrica zuletzt davon abge-

halten, die E-Bikes könnten für das Paar also 
auch ein Schlüssel zu gemeinsamer Mobilität 
sein. „Es geht darum, die Lust am Fahren auch 
bei steilen Anstiegen zu gewinnen“, erklärt 
Claus Gasteyer, der schon Touren in den Alpen 
unternommen hat und das sportliche Fahren 
kennt, bei dem seine Gattin mangels  
E-Antrieb nicht mithalten kann. Jetzt ist sie 
ganz begeistert von der Möglichkeit, am Real-
experiment teilnehmen zu können. „Ich habe 
mir gesagt: Das gefällt mir, das probiere ich 
bis Oktober.“
Ausgesucht haben sich die Gasteyers das mit 
20 Kilogramm recht leichte, urbane Modell 
UBN Six silent, das sich auch hervorragend 
zum Pendeln eignet. Bis zum Ende des Projek-
tes können sie die Räder nun uneingeschränkt 
kostenlos testen und sich danach entscheiden, 
ob sie diese im Herbst zu einem Zeitwert über-
nehmen möchten. 
„Im Realexperiment können wir sehen, welche 
Hemmnisse für eine nachhaltige Ausflugsmo-
bilität konkret vorhanden sind und wie sie 
überwunden werden können“, sagt Mobilitäts-
forscherin Melina Stein (ISOE). „Für einen 
erfolgreichen Wechsel ist es wichtig, neben 
passenden Mobilitätsangeboten auch neue 
Routinen bei der Nutzung dieser Angebote zu 
entwickeln. Das können die Teilnehmenden in 
unserem Experiment nun ausprobieren“. Das 
Experiment setzt das ISOE gemeinsam mit der 
Stadt Königstein und der Stabsstelle Mobilität, 
Klimaschutz, nachhaltige Kreisentwicklung 
und Umweltbildung beim Hochtaunuskreis, 
mit dem Freilichtmuseum Hessenpark und 
dem Freizeitpark Lochmühle um, die beide 
Freikarten für die Teilnehmenden bereitge-
stellt haben. 
Für Thorsten Schorr, Erster Kreisbeigeordneter 
des Hochtaunuskreises, sind solche Untersu-
chungen ein wichtiger Schritt zur Mobilitäts-
wende. „Wir brauchen diese Studien, um den 
Weg für nachhaltigen Verkehr im Taunus zu 
ebnen. Gelingt es, die Straßen von Verbrenner-

autos zu entlasten, fördern wir den Klimaschutz 
und vermeiden Staus, Parkplatzsuch-Verkehr 
und Lärm. Davon profitieren alle: Freizeitsu-
chende, Anwohner und unsere Natur.“ 
Königsteins Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko beim Start auf dem Kapuzinerplatz: 
„Ich freue mich, dass der in Königstein am 
Fuße des Taunus stattfindet. Ich kenne keinen 
besseren Ort für ein so tolles Experiment.“ Kö-
nigstein ist nicht nur ein sehr guter Ausgangs-
punkt für Ausflüge aller Art, sondern bietet mit 
seinen Burgen, Bädern, Grünanlagen und 
zahlreichen Veranstaltungen eine ganze Men-
ge, um selbst als Ausflugsziel besucht zu wer-
den. Und nicht zuletzt sei das anerkannte Heil-
klima ein Grund, von Königstein aus Touren in 
den Heilklima-Park Taunus zu unternehmen. 
Dem Klimawandel könne auch mit Projekten 
wie dem Reallabor entgegengetreten werden. 
Rouven Kötter, Erster Beigeordneter des Regi-
onalverband FrankfurtRheinMain, begrüßt 
den regionalen Ansatz der Untersuchung. „Die 
gewonnen Erkenntnisse können über die Pro-
jektstandorte hinaus wertvolle Impulse für die 
gesamte Region liefern. Gerade die Erreich-
barkeit von Ausflugszielen – bislang ein Ni-
schenthema – verdient mehr Aufmerksamkeit, 
denn insbesondere an Wochenenden zeigt sich 
im Taunus bereits heute ein hoher Mobilitäts-
bedarf.“
Das Reallabor ist Teil des Forschungsprojekts 
transform-R unter der Leitung des Regional-
verbands FrankfurtRheinMain und läuft bis 
Oktober 2025, danach beginnt die Auswertung 
der Daten. Ulrica und Claus Gasteyer wollen 
auf jeden Fall einige Daten beisteuern und zei-
gen, dass sich Ausflugsziele ganz hervorra-
gend mit dem Rad erreichen lassen. Und wenn 
es nach einem Weinfest doch mal zu weit sein 
sollte für die komplette Rückfahrt, dann hat 
Königstein ja auch noch einen Bahnhof und 
der ÖPNV wird einfach dazugenommen bei 
der Mobilitätsplanung. Hauptsache, das Auto 
bleibt wieder einen Tag mehr stehen ...

Simon John (Riese & Müller), Königsteins Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko, Jens 
Scheller (Hessenpark), Thorsten Schorr (1. Beigeordneter HTK), Projektleiterin Melina Stein 
(ISOE), Rouven Kötter (Regionalverband) und Philipp Rüppel (Riese & Müller) starteten das 
Mobilitätsexperiment auf dem Kapuzinerplatz im Herzen Königsteins.� Fotos: Schramm 

Ulrica und Claus Gasteyer aus Mammolshain 
freuen sich als „Testpersonen“ auf schöne 
Ausflüge mit ihren Leih-Elektrorädern.
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Mundgerüche (2) 
Die erste Maßnahme, die jeder 
selbst im Griff hat, ist die Zahn- und 
Mundhygiene. Aber auch dabei 
gibt es Fallen. Mundwasser, zum 
Beispiel, ist manchmal kurzfristig 
zwar sinnvoll –sofern es kein alko-
holhaltiges Präparat ist. Belgische 
Studien haben herausgefunden, 
dass das Ethanol die Bakterienzu-
sammensetzung so negativ verän-
dert, dass sich zwei Bakterienar-
ten besonders vermehren können. 
Diese sind mit einem erhöhten 
Risiko für Parodontose und Karies 
in Verbindung zu bringen. Eine the-
rapeutische Mundspülung sollte 
Chlorhexidin enthalten. Bei Mundt-
rockenheit kann schon das Kauen 
von zuckerfreiem Kaugummi und 
über den Tag verteilt viel Flüssig-
keit trinken helfen oder im Schlaf-
zimmer einen Luftbefeuchter auf-
zustellen. Mundgerüche können 
aber auch schwerwiegende Ursa-
chen haben. Wenn zum Beispiel 
die Magensäure bei Reflux Patien-
ten durch Medikamente reduziert 
wurde und dadurch die Barriere 
zwischen Magen und Darm nicht 
mehr funktioniert. Dann kann es 
zu einem negativen Bakterienaus-
tausch aus dem Darm kommen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Hausarzt. 
Es kann in der Speiseröhre auch 
Hautkuhlen geben. Wenn der 
Mundgeruch eine Aceton-Note 
hat, dann ist das ein Hinweis auf 
Diabetes. Beim HNO-Arzt kann 
eruiert werden, ob der Geruch 
aus den Nasennebenhöhlen oder 

Rachen/Mandeln kommt. Es kann 
durch die häufige Nutzung von Na-
senspray eine „Stinknase“ entste-
hen. In seltenen Fällen ist Mundge-
ruch ein Indiz für Krebs. Man sollte 
einem dauerhaften schlechten 
Atem auf jeden Fall mit dem Arzt 
auf den Grund gehen. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Gegründet 1891

Bad Homburger
Baumschulen

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Das neue Burgfestbuch ist da
Königstein (as) – Es ist 64 Seiten stark, voll-
gepackt mit Informationen zu Königsteins 
Traditionsfest (22.–24. August) und Ge-
schichten zur Historie Königsteins und seiner 
Burg: Das Burgfestbuch 2025 ist am Montag-
abend im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung des Burgvereins Königstein vorgestellt 
worden und wird ab dem Wochenende bei der 
Kur- und Stadtinformation sowie in vielen 
Königsteiner Geschäften erhältlich sein. 
Birgit Becker, die Präsidentin des Burgver-
eins, dankte allen Unterstützern und Mitwir-
kenden für ihren Einsatz, insbesondere den 
Autoren: ihrer Amtsvorgängerin Brigitte  
Oswald-Mazurek, Stadtarchivarin Dr. Alex-
andra König, deren Vorgängerin Beate Groß-
mann-Hofmann, Pfarrerin Katharina Stoodt-
Neuschäfer, Walter Schäfer, Holger Friedel 
sowie Karl Reimer. Gestaltet und gedruckt 
wurde das Burgfestbuch wie üblich im Druck- 
und Verlagshaus Taunus, das auch die König-
steiner Woche herausgibt.

Mehr zur Jahreshauptversammlung des Burg-
vereins in einer der kommenden Ausgabe der 
Königsteiner Woche. 

Birgit Becker, Burgfräulein Málva I. und ihr 
Vater Larsjan van der Heijden, Kommandeur 
der Festungsgarde, halten das aktuelle Burg-
festbuch in den Händen.� Foto: Schramm 

Generationswechsel in der Revierförsterei 
Königstein – Forsthaus Billtalhöhe wieder besetzt

Königstein (kw) – Im Forsthaus Billtalhöhe 
hat ein personeller Wechsel stattgefunden: Die 
Revierförsterei Königstein, die mit 1.700 Hek-
tar das größte Revier im Zuständigkeitsbereich 
des Forstamts Königstein bildet, steht seit Kur-
zem unter der Leitung von Lucas Stübner. Er 
übernimmt das Amt von Marie Wittmer-Eigen-
brodt, die das Revier nach dem altersbedingten 
Ausscheiden von Förster Jochen Raus über-
gangsweise betreut hatte.
Das Revier Königstein erstreckt sich überwie-
gend über Staatswaldflächen – rund 1.580 
Hektar – während der städtische Waldanteil 
etwa 120 Hektar beträgt. Zwei Drittel des 
Stadtwaldes sind als Schutzwald ausgewiesen, 
insbesondere an den Hängen der Burghaine 
Königstein und Falkenstein. Aufgrund der Hö-
henlage zwischen 700 und 800 Metern ist der 
Fichtenanteil im Revier bislang vergleichswei-
se stabil geblieben, während in anderen Teilen 
des Forstamtsgebietes massive Schäden durch 
den Borkenkäfer aufgetreten sind.
Ein zentrales Thema im Revier ist derzeit die 
Wiederbewaldung. Dabei liegt der Fokus auf 
der Förderung natürlicher Verjüngung, die sich 
in Königstein bereits gut entwickelt. Ziel ist der 
Aufbau artenreicher Mischbestände mit fünf 
bis sechs verschiedenen, unterschiedlich wach-
senden Baumarten pro Hektar. Zusätzlich be-
darf es intensiver Pflege und Schutzmaßnah-
men, insbesondere bei Altbuchen und Eichen, 
die im Bereich der Burgen zunehmend Vitali-
tätsverluste zeigen. Das Revier unterliegt ei-
nem hohen Freizeitdruck aufgrund der Nähe 

zum Rhein-Main-Gebiet. Zu den regelmäßigen 
Herausforderungen zählen das unerlaubte Be-
fahren und Betreten des Waldes abseits der 
Wege, wildes Campieren sowie illegales Gril-
len – trotz der bekannten Waldbrandgefahr. Zu-
letzt mussten mehrere unerlaubte Nutzungen, 
darunter eine größere Grill- und Discoparty auf 
einer als Uhu-Schutzzone ausgewiesenen Flä-
che, unterbunden werden.
Das Forstamt Königstein verfolgt derzeit eine 
umfassende personelle Erneuerung. Laut 
Amtsleiter Sebastian Gräf stehen viele alters-
bedingte Personalabgänge bevor. Lucas  
Stübner ist 26 Jahre alt, kommt aus 
Neu-Anspach und hat in Göttingen ein Studi-
um der Forstwissenschaften abgeschlossen. 
Seine Zeit der Anwartschaft auf den gehobe-
nen Forstdienst absolvierte er im Forstamt 
Darmstadt. Mit der Besetzung des Reviers 
Königstein durch einen jüngeren Forstbeam-
ten wurde ein erster Schritt hin zu einer lang-
fristigen personellen Stabilisierung getan. Die 
Stadt Königstein misst dem Wald als Erho-
lungsraum große Bedeutung bei. 
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
plant in Zusammenarbeit mit dem Forstamt 
und der neuen Revierleitung regelmäßige 
Waldbegehungen zur Umweltbildung. Auch 
ein sogenannter „Geburtswald“ ist im Ge-
spräch: Dabei könnten junge Familien zur Ge-
burt eines Kindes einen Baum pflanzen – eine 
Maßnahme zur Förderung des Umweltbe-
wusstseins und zur langfristigen Bindung an 
den Waldstandort.

Der Wald im Hintergrund hat so seine Probleme: (v.l.) Amtsleiter Sebastian Gräf, der neue Revier-
förster Lucas Stübner und Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko� Foto: Stadt Königstein 

Wald – Exkursion für Kinder und Familien
Königstein (kw) – Den Wald gemeinsam mit 
dem Förster erkunden, dazu lädt die Volks-
hochschule in Königstein am Samstag,  
28. Juni, Kinder ab sieben Jahren ein – gerne 
auch in Begleitung der Familie – ein. Von 9 
bis 12 Uhr geht es am kommenden Samstag 
raus in den sommerlichen Königsteiner Wald. 
Hier lässt es sich gut aushalten, wie die Tiere 
können auch die Waldbesucher den Sommer 
im Schatten der Bäume wunderbar genießen. 
Dabei gibt Thorsten Willig als diplomierter 
Forstwirt und staatlich anerkannter Erzieher 
spannende Auskunft, warum es im Wald küh-
ler als in der Stadt oder auf der offenen Wiese 
ist. Interessantes Wissen gibt es auch zu Fra-

gen, wie Tiere und Pflanzen mit Hitze zu-
rechtkommen und wo Bäume auch an heißen 
Tagen Wasser finden. „Es wird spritzig …“ 
verspricht die vhs Hochtaunus in der Ankün-
digung ihrer Waldexkursion. Willig, derzeit 
bei Hessen Forst im Forstamt Königstein für 
Waldpädagogik und Öffentlichkeitsarbeit zu-
ständig, möchte Interessierten jeden Alters 
gerne einen erlebnisreichen und positiven 
Zugang zum Naturraum Wald ermöglichen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. 
Für Informationen und Anmeldung steht  
Carola Weihe unter 06174 9984625 wie auch 
das ServicetTeam der vhs Hochtaunus. Tele-
fon 06171  5848-0, zur Verfügung.
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Sport und Schatten: Erstes Fischerfest des ASV Königstein ein großer Erfolg 
Königstein (nd) – Am vergangenen Samstag 
fand bei herrlichem Wetter das erste Fischer-
fest des Angelsportvereins Königstein 1971 
(ASV) statt. Zahlreiche Besucher waren zum 
Vereinsgelände in der Nähe des Naturfreunde-
hauses „Billtalhöhe“ gekommen, um dem 
sommerlichen Fest beizuwohnen. 

Fischerstechen ist uralte Tradition 
Libellen schwirrten um den idyllisch gelege-
nen Teich, als sich die Besucher im Schatten 
der Bäume niederließen, um dem Fischerste-
chen beizuwohnen. Die sportliche Belustigung 
war der absolute Höhepunkt der Feierlichkei-
ten. Hauptziel des Wasserspiels ist es, trocken 
zu bleiben, was an diesem Tag nicht jedem ge-
lang. Zwei Ruderboote steuern aufeinander zu; 
am Bug des Schiffes steht auf einer kleinen 
Plattform der „Stecher“. Mit langen, gepols-
terten Stangen, den Lanzen, versuchen die Ste-
cher, den Gegner vom Boot zu stoßen. Dabei 
sind einige Regeln zu beachten, sonst droht die 
Disqualifikation. Eine Mannschaft besteht aus 
zwei Ruderern und einem Stecher. Dieser 
muss barfuß antreten und darf seinen Kontra-
henten mit der Lanze nur am Oberkörper tref-
fen. Die Boote dürfen sich während des Ste-
chens nicht berühren; Sieger des Wettkampfes 
ist, wer nicht ins Wasser fällt. Das Fischerste-
chen blickt auf eine lange Tradition zurück – in 
Europa kannte man es bereits im Römischen 
Reich. Die ältesten Belege datieren um 2.700 
v. Chr. im Alten Ägypten. 
Moderiert wurde der Wettkampf, bei dem 
sechs Teams gegeneinander antraten, vom Ers-
ten Stadtrat Jörg Pöschl. „Wie die Galeeren 
steuern sie aufeinander zu“, kommentierte 
Pöschl dramatisch, während die Ruderboote 
gemächlich aufeinander zupaddelten. Die Zu-
schauer hatten ihren Spaß. Auch die musikali-
sche Untermalung sorgte für Erheiterung. Zu 

Richard Wagners „Walkürenritt“ oder dem 
Soundtrack von „Fluch der Karibik“ schubsten 
die Stecher sich gegenseitig vom Kahn. Den 
fünften Platz teilten sich das „Team Freud“ 
und die „ASV-Könige“. Schon in der ersten 
Runde musste sich die Mannschaft der Sport-
fischer geschlagen geben, da ihr Stecher kö-
niglich baden ging – noch bevor er überhaupt 
beim Gegner ankam. Das Team der „Plaschi-
Planscher“ musste sich mit dem vierten Platz 
begnügen. Das Burgfräulein, Ihre Lieblichkeit 
Málva I., machte als einziger weiblicher Ste-
cher trotzdem eine gute Figur. Jörg Pöschl 
fragte sie, ob ihr das Fischerstechen gefallen 
habe. „Es macht viel Spaß – ich dachte, ich fal-
le direkt ins Wasser. Es ist noch schwieriger, 
als ich dachte“, antwortete das Burgfräulein. 
Den dritten Platz, sozusagen die Bronzeme-
daille, konnte das „Team Vasco“ für sich ver-
buchen. In einem kurzen, aber spannenden Fi-
nale konnte das „Team Oli“ das Rennen – bes-
ser gesagt: das Stechen – um den ersten Platz 
gegen die „Bolmen Beach Boys“ für sich ent-
scheiden. Traditionell sprangen Benjamin Be-
cker, Nicolas Biesten und Patrick Bobak vom 
„Team Oli“ nach ihrem glorreichen Sieg selbst 
in den großen Teich. Alle Teilnehmer bekamen 
eine Urkunde ausgehändigt – eine schöne Er-
innerung an die Teilnahme beim ersten Fi-
scherstechen Königsteins.

Logistische Herausforderung 
Vorangegangen waren große logistische Her-
ausforderungen. Die Ruderboote für das spaßi-
ge Wasserspiel wurden vom Vereinsring Ed-
dersheim zur Verfügung gestellt. Sie sahen 

zwar auf den ersten Blick nicht so aus, doch 
wogen die motorlosen Wasserfahrzeuge im-
merhin 300 Kilogramm – pro Stück! Für den 
Transport zum Vereinsgelände des ASV Kö-
nigstein kam ein 7,5-Tonner zum Einsatz. 
„Unser großer Dank gilt dem Eddersheimer 
Vereinsring – wir wollen in Zukunft stärker zu-
sammenarbeiten“, so Ralf Skonetzki,  
2. Vorsitzender des ASV Königstein. Er zeigte 
sich mit dem Verlauf des Festes sehr zufrieden. 
Die Besucher bekamen von diesen Herausfor-
derungen nichts mit. Sie genossen im Schatten 
der gewaltigen Bäume die Leckereien, die der 
Sportfischerverein anbot. Neben Rinds- und 
Bratwürsten waren die Räucherforellen vom 

„Forellengut Herzberger“ aus Oberstedten das 
kulinarische Highlight. Der süße Gaumen 
freute sich über Torten, Kuchen und Waffeln. 
Bei den hochsommerlichen Temperaturen um 
die 30 Grad griffen einige auch zum kühlen 
Ebbelwoi.
Für den Nachwuchs wurden ebenfalls tolle 
Aktionen angeboten – Entenangeln, ein Lern-
spiel rund um Fische und Natur, eine Hüpfburg 
und natürlich besonders beliebt: Stockbrot auf 
dem Glutbett des Lagerfeuers garen. 

Angeln im Woogtal war tabu
Unter den Besuchern des Fischerfestes konnte 
man auch eines der Gründungsmitglieder fin-
den. Er erzählte bereitwillig, wie es damals zur 
Gründung kam. Man sei einst zusammenge-
kommen, als der große Weiher im Woogtal ge-
baut wurde. „Wir waren nur neun Leute“, er-
klärte der Pionier des Angelsports in König-
stein. Doch die Stadtverwaltung machte den 
Plänen der Angelfreunde einen Strich durch 
die Rechnung. „Hier wird keiner angeln“, sag-
te ein damaliges Mitglied der Stadtverwaltung. 
Die Begründung sei gewesen, dass an den 
Weihern im Woogtal Eis geschnitten wurde, 
um es in einem Königsteiner Keller für den 
Sommer einzulagern. Friedrich Herschelmann 
von der Stadtverwaltung und selbst Grün-
dungsmitglied des ASV war es, der eine Lö-
sung für die Sportfischer fand.
Kurzerhand wurde dem Verein eine Wiese in 
der Nähe des Naturfreundehauses zur Verfü-
gung gestellt. „Was wir da alles gefunden ha-
ben – Autoreifen und sogar einen alten Kü-
chenofen“, erzählte der ältere Herr auf dem 
Fischerfest. Das Gelände in das heutige Natu-
ridyll zu verwandeln war sehr viel Arbeit. Gro-
ße Erlen säumen das Ufer des Teiches, der da-
mals noch nicht existierte. Gespeist wird er 
vom sanft fließenden Rombach. Viele Fischar-
ten, darunter Rotaugen, Zander und Hechte, 
tummeln sich in dem großen Biotop. Ein Ver-
einsmitglied hatte in den Gründungsjahren 
zwei Plastikwannen voller Seerosen aus einem 
Urlaub im Ausland mitgebracht. Diese haben 
sich inzwischen im Uferbereich ausgebreitet 
und spenden den Tieren im Wasser Schatten. 
Ein Blütenmeer aus Seerosen begrüßte jetzt 
auch die Besucher des Fischerfestes. Die Na-
tur ließ sich von den Feierlichkeiten nicht wei-
ter stören. Die Libellen paarten sich munter 
weiter, und inmitten des einstündigen Fischer-
stechens landete sogar ein Stockentenweib-
chen im bunten Treiben. 
Das Fischerfest war genau der richtige Ort, um 
einen heißen Sommertag zu verbringen. Und 
wohl alle, die dabei waren, hoffen, dass es im 
nächsten Jahr wieder stattfinden wird. 

Das idyllische Gelände des ASV Königstein 
1971 bot viele schattige Plätzchen – genau 
der richtige Ort bei den heißen Temperaturen.

Spektakulärer Sport, der bis ins Alte Ägypten zurückgeht: Für die Plaschi-Planscher mit Burgfräu-
lein Málva I., die einmal baden ging, reichte es beim Fischerstechen zu Platz vier.� Fotos: Diehl 

Die Entscheidung: Der Stecher von den „Bol-
men Beach Boys“ ging baden, die Sieger vom 
„Team Oli“blieben aufrecht auf dem Boot.

Die Grünen zur Stadtmitte:  
Konkurrierende Prioritäten – begrenzte Mittel
Königstein (kw) – Die Gestaltungsplanung 
der Innenstadt kommt in der vorliegenden 
Form mit den Elementen Schwammstadt, Be-
grünung und ÖPNV den Grundwerten der  
Grünen sehr entgegen. So legen sie doch den 
Grundstock zu einer ökologisch aufgewerteten 
attraktiven Stadt. Die Anpassung der Bepflan-
zung an den Klimawandel und der sorgsame 
Umgang mit natürlichen Wasserquellen sind 
zukunftsorientiert und nachhaltig. Dass die In-
nenstadt als Aufenthaltsbereich aufgewertet 
wird, ist höchste Zeit, begrüßt Bärbel von Rö-
mer-Seel, die Fraktionsvorsitzende der Grünen 
im Königsteiner Stadtparlament. Gewerbe 
wandert ab, und auch dem Kurbetrieb hat die 
Stadt im gegenwärtigen Zustand nur begrenzt 
etwas zu bieten. 
Die Grünen bedauern es sehr, dass trotz der 
schon lange andauernden Planungen, die auch 
immer wieder in den Gremien diskutiert wor-
den sind, bislang kein Kompromiss gefunden 
werden konnte, der von einer breiten Mehrheit 
getragen wird. „Die Bürgermeisterin hatte sich 
zwar darum bemüht, möglichst transparent 
vorzugehen. Letztendlich wurde durch den 
verwaltungsinternen Wechsel von einem Park-
deck, auf den sich eine Mehrheit hatte verstän-
digen können, zu einer Tiefgarage die Diskus-
sion nochmals angefacht. Für die daraus fol-
gende notwendige Kommunikation war es am 
Ende nicht ausreichend, dass lediglich ein bis 
zwei Vertreterinnen und Vertreter  der Fraktio-
nen die Planungen in einer Samstagssitzung 
vorgestellt worden waren, da leider Still-
schweigen auferlegt worden war und die Un-
terlagen nicht zur Verfügung gestellt wurden,“ 
beklagt Patricia Peveling, die Vertreterin der 
Grünen Königstein im Haupt- und Finanzaus-
schuss. 
Eine breite Diskussion sei auf diese Weise aus 
Sicht der Grünen für derart gravierende Neue-
rungen notwendig, aber nicht möglich gewe-

sen. Statt eines Dialogs sind nun die Fronten 
wieder eher verhärtet. 
Bislang haben die Grünen vergeblich gefor-
dert, dass ihnen der Förderbescheid, den die 
Stadt bereits im Frühjahr 2024 in Berlin offizi-
ell überreicht bekommen hatte, vorgelegt wird. 
Die Partei fragt sich, warum über den Inhalt 
des Förderbescheids bis jetzt, wo es um die 
Umsetzung geht, so ein Geheimnis um dessen 
Inhalt gemacht wird, dass er nicht den Gremi-
en vorgelegt werden kann. „Wie soll eine so 
weitreichende Entscheidung getroffen werden, 
wenn die Details der Finanzierung den Stadt-
verordneten vorenthalten bleiben?“, kritisiert 
Peveling das Vorgehen. 
Die Grünen bemängeln weiter, dass keine 
Möglichkeit eingeräumt wurde, Einzelheiten 
an den Planungsentwürfen abzuändern. Die 
zur Beschlussfassung vorliegende Vorlage 
kann insgesamt nur Zustimmung oder Ableh-
nung erfahren. 
Nicht nur die aktuell geschätzten Kosten durch 
die Tiefgarage von mehr als sechs Millionen 
Euro, deren Finanzierung völlig unklar ist, auch 
die massive Verwendung von Beton und der er-
hebliche Einschnitt in die Natur wird von Teilen 
der Fraktion als nicht zukunftsgerecht kritisiert. 
Ebenso werden alternative Parkkonzepte priori-
siert, die von gegenwärtig ausreichendem Park-
raum, auch ohne P1 und P2, ausgehen.

Kein Fraktionszwang
Ein durchaus berechtigter Konflikt besteht be-
züglich des Bürgerhauses Falkenstein. Auch 
hier divergieren die Prioritäten. Höchsten Stel-
lenwert hat für die Grünen die Vermeidung ei-
ner weiteren Erhöhung der Grundsteuer. Ein 
Neubau des Bürgerhauses Falkenstein parallel 
zur Gestaltung der Innenstadt ist nach ihrer 
Ansicht finanziell nicht darstellbar. 
Die Uhr tickt. Die Grünen müssen sich ent-
scheiden – auch ohne Fraktionszwang.

Pflicht vor Kür – SPD tritt beim Umbau der 
Stadtmitte auf die finanzielle Bremse 

Königstein (kw) – Die SPD Königstein spricht 
sich gegen den geplanten Umbau der Stadtmit-
te in der vorgesehenen Größenordnung aus. 
Zwar seien viele Elemente der vorliegenden 
Planung weiterhin unterstützenswert – etwa die 
angestrebte Aufwertung des öffentlichen 
Raums und nachhaltige Gestaltung der Stadt-
mitte. Aufgrund der äußerst angespannten Fi-
nanzlage der Stadt ist eine Umsetzung dieses 
Projekts in der aktuellen Form jedoch aus Sicht 
der SPD nicht mehr verantwortbar.
„Wir sehen in der Planung viele positive Ansät-
ze und hätten das Projekt unter anderen finan-
ziellen Bedingungen gerne mitgetragen“, sagt 
Felix Lupp, Fraktionsvorsitzender der SPD. 
„Aber bei unserer aktuellen Haushaltssituation 
fehlt aus unserer Sicht schlicht der Spielraum. 
Die Umsetzung würde den Ergebnishaushalt 
dauerhaft über Abschreibungen und Zinsen in 
den nächsten Jahrzehnten enorm belasten. Aus 
unserer Sicht wäre das in unserer jetzigen Fi-
nanzlage fahrlässig.“
Hinzu kommt, dass die Stadt bereits jetzt mit 
hohen Investitionssummen konfrontiert ist. So 
steht unter anderem der Umzug des Bauhofs, 
die Sanierung des Hilfeleistungszentrums und 
auch der Neubau der Feuerwehr in Mammols-
hain an. „Diese Projekte müssen wir als Stadt 
zwingend in den kommenden Jahren wohl an-
gehen. Allein diese Liste wird schon eine finan-
zielle Kraftanstrengung für die Stadt“, so Lupp 

weiter. Zusätzlich wird der städtische Haushalt 
durch die bereits beschlossene Investition in 
das Bürgerhaus Falkenstein weiter belastet. 
„Wenn wir all diese Maßnahmen ehrlich bilan-
zieren, ist klar: Ein weiteres Großprojekt in 
Millionenhöhe passt nicht mehr in die aktuelle 
Haushaltsrealität“, erklärt Tina Blome, Orts-
vereinsvorsitzende der SPD Königstein. 
Die SPD kritisiert in diesem Zusammenhang 
auch die Finanzpolitik der Vergangenheit: „Es 
rächt sich nun, dass die Mehrheit aus ALK und 
CDU über Jahre Rückstellungen aufgelöst hat, 
um Haushaltsdefizite kurzfristig zu kaschieren 
– anstatt strukturell gegenzusteuern“, so Lupp. 
„Diese Rücklagen fehlen und heute zur Finan-
zierung der anstehenden Investitionen.“
Für die SPD steht in diesem Zusammenhang 
fest, dass eine weitere Grundsteuererhöhung 
unbedingt verhindert werden muss. Die SPD 
fordert deshalb eine klare Priorisierung: 
Pflichtaufgaben und zwingende Investitionen 
müssen jetzt im Mittelpunkt stehen. Dies sei in 
den kommenden Jahren bereits eine große He-
rausforderung. „Natürlich wünschen sich viele 
Menschen eine attraktivere Stadtmitte – das tun 
wir auch“, führt Blome aus. „Aber aus unserer 
Sicht muss eine weitere Grundsteuererhöhung 
um jeden Preis verhindert werden und mit dem 
Investitionsvolumen der gewünschten Vorha-
ben und der aktuellen Steuerentwicklung droht 
genau das.“

Netzwerktreffen für Unternehmerinnen
Königstein (kw) – Für den heutigen Abend, 
26. Juni, 19 Uhr, laden Heidi Ehniss (Lösungs-
agentur Königstein) und Martina Güttler (Blu-
menauer Immobilien) zu einem Netzwerktref-
fen für Unternehmerinnen und Freiberuflerin-
nen ins Königsteinzimmer, Frankfurter Straße 
1, ein. Es geht um Austausch und Perspektiven 
für Frauen, die das Unternehmertum am 

Standort Königstein aktiv mitgestalten wollen. 
Zu Gast ist Wirtschaftsförderin Ivonne Mumm 
vom Stadtmarketing Königstein. Im Anschluss 
ist Zeit für ein freies Networking bei Häpp-
chen und Getränken. Einige Plätze sind noch 
frei. Eine vorherige Anmeldung ist wenn mög-
lich erwünscht unter heidi.ehniss@t-online.de 
oder guettler@claus-blumenauer.de
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso
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Frankfurter Straße 13
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www.mariettaschaefer.de
praxis@mariettaschaefer.de
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Heilsam umgehen
mit den Veränderungen

und Verlusten des Lebens

Lebens- und
Trauerbegleitung

für Erwachsene und Kinder
für Einzelpersonen, Paare und Gruppen

Trauermangement für Firmen
Fachfortbildung

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Ernährung: Wenn die 
Allergie mit am Tisch sitzt

Etwa vier Prozent der Menschen in Deutschland reagie-
ren allergisch auf bestimmte Lebensmittel oder Speisen. 
Dazu kommen Menschen mit Unverträglichkeiten. Fach-
leute schätzen, dass in Industrienationen insgesamt mehr 
als 20 Prozent der Bevölkerung eines oder mehrere Le-
bensmittel nicht vertragen. Für die richtige Behandlung 
kommt es darauf an, eine echte Lebensmittelallergie von 
einer Intoleranz zu unterscheiden. Labortests helfen bei 
der Diagnose, so das Infozentrum für Prävention und 
Früherkennung (IPF) zum Deutschen Lebensmittelaller-
gietag, der am vergangenen Samstag, 21. Juni, stattgefun-
den hat.

Immunsystem in Not
Bei einer  Lebensmittelallergie  „verwechselt“ das Im-
munsystem bestimmte Eiweißbausteine mit gefährli-
chen Eindringlingen und bekämpft sie mit speziellen 
Antikörpern (IgE-Antikörper). Grundsätzlich kann eine 
Vielzahl an Lebensmitteln allergische Reaktionen aus-
lösen. Häufig stecken bestimmte Proteine in Nüssen, 
Hühnerei, Sellerie, Fisch, Meeresfrüchten und Sojapro-
dukten hinter einer Lebensmittelallergie. Die überschie-
ßende Immunreaktion kann zu einer Vielzahl von Be-
schwerden führen. Dazu gehören Hautausschläge, 
Übelkeit, Erbrechen, Beschwerden in Hals und Rachen 
sowie in schweren Fällen auch Kreislaufversagen und 
lebensbedrohliche Atemnot. 

Labortests spüren Allergene auf
Zur Diagnose einer Lebensmittelallergie messen Medizi-
nerinnen und Mediziner die Anzahl von  IgE-Antikör-
pern in einer Blutprobe. Erhöhte Werte sprechen für eine 
allergische Reaktion, da bei Lebensmittelintoleranzen 
das Immunsystem nicht beteiligt ist. Zusätzlich zum Ge-
samt-IgE-Wert können Labormediziner sogenannte spe-
zifische IgE-Antikörper gegen bestimmte Stoffe nach-
weisen, um die Allergiequellen einzugrenzen. Noch prä-
ziser sind molekulardiagnostische Tests: Sie zeigen, wel-
che Allergen-Bestandteile genau die allergische Reaktion 
auslösen. So können Betroffene gezielter behandelt wer-
den, etwa mit einer spezifischen Immuntherapie. Mole-
kulardiagnostische Allergietests decken zudem soge-
nannte Kreuzallergien auf: Mitunter sind sich Allergen-
bestandteile so ähnlich, dass das Immunsystem sie nicht 
unterscheiden kann. Darum können Menschen mit einer 
Baumpollenallergie zum Beispiel auch auf Äpfel aller-
gisch reagieren.
Weitere Informationen enthalten der Beitrag „Im Fokus: 
Allergie“ sowie das IPF-Faltblatt „Allergie“. Es kann 
kostenlos unter www.vorsorge-online.de heruntergeladen 
oder bestellt werden. Weitere Bestellmöglichkeit: IPF-
Versandservice, Postfach 12 44, 63552 Gelnhausen. Da-
bei bitte Titel, Namen und vollständige Adresse angeben.

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
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Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Weil Ihre Gesundheit zählt.
Mit Herz, Zeit und fachlicher Kompetenz  

bin ich als Frauenärztin für Sie da –  
bei Vorsorge, Beratung und allem, was Sie bewegt.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin – ich freue mich auf Sie.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545
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Deutscher Allergie- und Asthmabund e.V.
http://www.daab.de/allergien/kreuzallergie/ 01VO

Allergien über Kreuz
Eine Pollenallergie auf früh blühende Bäume wie Birke, Erle oder Hasel führt bei über 50 Prozent der 
Betroffenen auch zu Lebensmittel-Allergien. Molekulardiagnostische Allergietests klären, ob und welche 
Kreuzallergien vorliegen.
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Leckeres Essen und wichtige Infos für die Bürger beim Tag der Feuerwehr 
Falkenstein (nd) – Der „Tag der Feuerwehr“ 
wird in Falkenstein bereits seit Jahrzehnten ge-
feiert und erfreut sich großer Beliebtheit. Aus-
richter ist seit jeher die Freiwillige Feuerwehr 
Falkenstein. Obwohl am Sonntag vor einer Wo-
che ausnahmsweise für die vergangenen Wo-
chen der ein oder andere Regentropfen vom 
Himmel fiel, waren zahlreiche Besucher ge-
kommen, um in gemütlicher Runde das Mittag-
essen sowie Kaffee und Kuchen zu genießen.
Die Freiwillige Feuerwehr Falkenstein blickt 
auf eine lange Geschichte zurück. Gegründet 
wurde sie bereits vor 131 Jahren und noch heu-
te kann man in der Brandwache Materialien 
aus dieser Zeit bewundern. In ausgezeichnetem 
Zustand steht dort die erste Löschpumpe der 
Falkensteiner Wehr. Die hochwertige Hand-
druckspritze aus Kupfer und Holz ist mindes-
tens so alt wie die Feuerwehr selbst. Auch die 
erste Motorpumpe der Brandschützer ist noch 
vorhanden. Diese stammt aus dem Jahr 1929 
und wurde mit Benzin betrieben. Interessierte 
Besucher bekamen eine kostenlose Führung 
durch die große Brandwache. Neben den histo-

rischen Pumpen war dort auch eine alte Atem-
maske (um 1900) ausgestellt. Wie die anderen 
Ausrüstungsgegenstände zeigte sie, dass die 
Brandbekämpfung früher noch aufwendiger 
war, denn die Maske ist mit einem Blasebalg 
ausgestattet, der von Hand betätigt wurde.

Gyros schnell ausverkauft 
Dass der „Tag der Feuerwehr“ gut besucht war, 
zeichnete sich auch darin ab, wie schnell das 
Mittagessen ausverkauft war. Um nicht die ob-
ligatorischen Bratwürstchen anzubieten, hatten 
sich die ehrenamtlichen Brandschützer etwas 
Besonderes einfallen lassen. In diesem Jahr 
gab es Gyros, doch bereits um 14 Uhr war alles 
aufgegessen. Zum Glück gab es danach noch 
leckere Kuchen. Diese wurden der Feuerwehr 
aus den Reihen der Falkensteiner Bürger ge-
spendet und wurden für eine kleine Spende 
„verkauft“. „Einige Besucher kommen extra 
wegen des Mittagessens“, erklärte Wehrführer 
Ulrich Hofmann. Während sich die Erwachse-
nen an einem kühlen „Ebbelwoi“ erfreuten, be-
lagerte der Nachwuchs die mächtigen Feuer-
wehrfahrzeuge. Die größte Freude war es, ein-
mal auf die Hupe zu drücken. Mit einem 
Schlauch auf die Spritzwand zu zielen, stand 
bei den kleinen Besuchern ebenfalls hoch im 
Kurs.

Nahbare Werbung mit Erfolg

„Wir feiern das Fest vor allem, um uns der Be-
völkerung zu zeigen“, so Ralf Schneider, erster 
Vorsitzender des Vereins. Ein Konzept mit Er-
folg, denn jedes Jahr kommen neue passive 
Mitglieder dazu und glücklicherweise ab und 
an auch aktive Mitglieder. Vor allem für die Ju-
gendfeuerwehr ist der Nachwuchs wichtig, 
schließlich werden daraus die Brandschützer 
von morgen. Doch auch die passive Mitglied-
schaft ist nicht zu vernachlässigen, denn über 
die Mitgliedsbeiträge werden wichtige An-
schaffungen bezahlt. So konnten zwei der ins-
gesamt vier Fahrzeuge zu 100 Prozent über den 
Verein finanziert werden. Darauf sind die Fal-
kensteiner Feuerwehrmänner und -frauen sehr 
stolz.
Im nächsten Jahr wird es trotzdem Zeit für ein 
neues Fahrzeug. „Wir hoffen auf das erste 
Quartal“, erklärte Wehrführer Hofmann. Das 
neue Staffellöschfahrzeug (StLF) wird zwei äl-
tere Fahrzeuge aus den Jahren 1984 und 1989 
ersetzen. „Wenn das neue Fahrzeug da ist, heißt 
es erstmal: üben, üben, üben“, erzählte Ralf 
Schneider. Im Einsatz werde schnelle Hilfe be-
nötigt, da müsse man den neuen Wagen in- und 
auswendig kennen. 
Der Stellenwert freiwilliger Wehren zeigt sich 

auch statistisch – von einer Million Feuerwehr-
angehörigen sind fast 97 Prozent in einer Frei-
willigen Feuerwehr tätig. In nur rund 100 der 
2054 Städte in Deutschland gibt es überhaupt 
eine Berufsfeuerwehr. Die Einsätze der ehren-
amtlichen Brandbekämpfer beschränken sich 
dabei nicht auf das Löschen von Bränden. Bei 
Verkehrsunfällen, umgestürzten Bäumen und 
anderen kurzfristig auftretenden Problemen 
sind sie ebenfalls im Einsatz.
So war die Freiwillige Feuerwehr Falkenstein 
den ganzen Tag in Bereitschaft. Für den Fall der 
Fälle blieben die Brandbekämpfer lieber nüch-
tern, schließlich wäre es nicht das erste Mal, 
dass es während des Festes zum Einsatz kommt. 
Vor zwei Jahren rückten die Einsatzkräfte zu 
einem Wasserrohrbruch aus, derweil die Besu-
cher entspannt weiterfeierten.
Unter dem Motto „Jetzt FeuerwEhrenbürger 
werden“, sucht die Freiwillige Feuerwehr Fal-
kenstein neue Mitwirkende. Sowohl passive als 
auch aktive Mitglieder sind stets willkommen. 
Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-
falkenstein.org

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Falkenstein sind stolz auf die Fahrzeuge, die 
vom Verein finanziert wurden – so auch der 
erste Vorsitzende, Ralf Schneider (li.) und 
Wehrführer Ulrich Hofmann.�

Wo das QI nicht fließt, regiert der Schmerz
Die Naturheilpraxis Susanne Frese – Zentrum für Schmerztherapie, Kinderheilkunde und 
Traumatherapie – erweitert ihr Angebot

Königstein (es) – Weit über die Stadtgrenze 
Königsteins hinaus hat sich die Naturheilpra-
xis Susanne Frese einen Namen gemacht. Das 
Wissen um die Heilkraft der Klassischen Chi-
nesischen Medizin  hat sich die Heilpraktike-
rin in langjährigen Studien erworben. Die 
Grundausbildung in schulmedizinischer Kin-
derheilkunde und die Erfahrungen in der Al-
tenpflege bildeten für Susanne Frese den be-
ruflichen Grundstock. Ihre umfangreichen 
Fortbildungen in der chinesischen Naturheil-
kunde führten zu einem besseren Verständnis 
um die schmerzenden Zusammenhänge von 
Körper und Seele. 
Eine reine oberflächliche Symptombehand-
lung ist nicht Sache dieser Naturheilpraxis.  
Erkrankungen mit oftmals chronischer Natur 
können sich durch seelische Störungen im 
Körper festgesetzt haben. Als Lehrmeister be-
züglich des Wissens um die möglichen Trau-
mata eines Patienten dient Susanne Frese die 

Lehre des Trauma-Forschers Peter Levine. 
„Ein Trauma ist nicht das Erlebte, sondern 
das, was der Körper speichert und die Reakti-
onen, die dies im Körper hervorruft.“ Da-
durch hat sich die Traumatherapie in der Be-
handlung als eigener Behandlungszweig 
etabliert. Hierfür hat Frese 2024 zusätzlich 
die dreijährige Ausbildung zur Se-Therapeu-
tin begonnen. Um die Ursachen des Leids der 
Patientin, des Patienten zu erfassen, ist Zeit 
im Gespräch für eine Analyse selbstverständ-
lich. „Ich fühle mich als Detektivin der Er-
krankung“, so Susanne Frese zu ihrer Vorge-
hensweise. In Erweiterung zur herkömmlich 
bekannten Behandlung mit Akupunktur kom-
men in der Klassischen Chinesischen Medi-
zin Heilkräuter in Form von Teemischungen 
zum Einsatz. Ihre Wirkungsweise reguliert 
die tiefen Störungen und Blockaden im Kör-
per und regt die Selbstheilungskräfte an. 
Neun Jahre intensives Studieren dieser Diszi-
plin hat Susanne Frese zu einer diesbezügli-
chen Profession geführt, die Heilungserfolge 
aufzeigt.   
Susanne Frese praktiziert seit 2008 und ist be-
reits seit dem Jahr 2012 in Königstein ansäs-
sig: zuerst in einer Praxis im schönen 
Schneidhain, seit 2021 in erweiterter Praxis 
in der Herzog-Adolph-Straße 4. Die Räum-
lichkeiten wirken einladend, in denen die frü-
here examinierte Kinderkrankenschwester 
sich ihren Patienten widmet. Auffallend 
gleich die eingerichtete Kinderecke. Säuglin-
ge und Kleinkinder haben in der Praxis einen 
besonderen Stellenwert. Sie sind keine klei-
nen Erwachsenen! Daher werden sie mit spe-
ziell auf ihr Alter und ihre Entwicklung abge-
stimmten Methoden behandelt.
Drei Praxisräume stehen zur Verfügung. Neu 
ist, dass durch die ausgebildete Osteopathin 
Petra Schandin sich zusammen mit Susanne 
Frese ein ganzheitlich ausübendes Team ge-
bildet hat. Das gemeinsame Ziel ist, mit dem 
Patienten einen größtmöglichen Heilungspro-
zess anzuregen. Die zwei Disziplinen, die os-
teopathische Behandlung und die Heilung 
durch die Traditionelle Chinesische Medizin 
ergänzen sich auf wundersame Weise, um 
tiefsitzende Störungen im Gleichgewicht des 

Körpers aufzudecken. Die osteopathische Be-
handlung für Säuglinge soll in Zukunft eben-
falls integriert werden können.
Im Gespräch überzeugen beide Therapeutin-
nen durch ihre Vorstellung von einer Zusam-
menarbeit und der gegenseitigen Wertschät-
zung zum Wohle des Patienten. Beide nutzen 
auch das Wissen der anderen, um die Reso-
nanz, die ein Körper abbildet, zu erkennen. 
Beide binden den Patienten, die Patientin als 
„Chef von Körper und Seele“ in das Vorgehen 
der Behandlung ein. Dies soll nicht nur kog-
nitiv geschehen, sondern beim Patienten ein 
tieferes Verständnis erwecken, um die Kör-
perwahrnehmung neu bewerten zu lernen. 
„Wir nehmen ihn mit auf eine Reise“, so bei-
de Therapeutinnen, „um das eigene Handeln 
zur Verbesserung anzuregen“. 

Um Aufnahme in eine Therapie bei Susanne 
Frese zu erlangen, kann ein Erstgespräch über 
die Homepage der Naturheilpraxis gebucht 
werden. Dort finden sich auch weitere Infor-
mationen zur Behandlung. 
Es stehen zwei Zugänge zur Verfügung:
www.naturheilpraxis-frese.de und
www.traumatherapie-taunus.de
Zur Terminvergabe Osteopathie durch Petra 
Schandin besuchen Interessierte die Seite 
www.naturheilpraxis-frese.de/osteopathie
Beide freuen sich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Kinder sind keine kleinen Erwachsenen, des-
halb hat die examinierte Kinderkranken-
schwester Susanne Frese einen Wohlühlbe-
reich für die kleinen Patienten eingerichtet.

Susanne Frese (links) und Petra Schandin er-
gänzen in der Naturheilpraxis ihre Expertise 
zugunsten ihrer Patienten.� Fotos: Schaller 

- Anzeige - Workout für Körper und Geist 
immer montags

Schneidhain (kw) – „Total Body Complete 
– Dein ganzheitliches Workout für Körper 
und Geist“ ist der Name eines weiteren Kurs-
angebots bei der SG BW Schneidhain, das 
am 7. Juli beginnt. Immer montags von 18.30 
bis 19.30 Uhr können die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ihre Ausdauer verbessern, 
die Muskeln kräftigen oder einfach den All-
tagsstress loslassen – Total Body Complete 
verspricht das „Rundum-Paket für dein Wohl-
befinden“.
Motivierende Musik, abwechslungsreiche 
Einheiten und eine Trainerin, die mit Herz 
und Kompetenz dafür sorgt, dass sich der  
Trainierende in seinem Körper stark, beweg-
lich und ausgeglichen fühlt.
Informationen und Anmeldungen unter  
christina.hofmann@bw-schneidhain.de.

Motorradfahrer  
schwer gestürzt

Königstein/Glashütten (kw) –  Ein 18-jähri-
ger Motorradfahrer aus Erlensee ist bei einem 
Sturz auf der Landesstraße 3025 am vergan-
genen Mittwoch, 18. Juni, schwer verletzt 
worden. Vermutlich aufgrund nicht ordnungs-
gemäß angepasster Geschwindigkeit verlor 
der junge Honda-Fahrer gegen 16.50 Uhr zwi-
schen Feldberg und Einmündung B8 in einer 
Kurve die Kontrolle über sein Motorrad, tou-
chierte eine Leitplanke und stürzte. Hierbei 
zog sich der 18-Jährige schwere Verletzungen 
am Unterschenkel zu und musste mit einem 
Rettungswagen in das nächstgelegen Kran-
kenhaus gebracht werden. Der Schaden am 
Motorrad wird auf ca. 1.000 Euro geschätzt.

Hochwertiges Fahrrad 
 aus Kellerraum gestohlen

Königstein (kw) – Im Keller eines Mehrfami-
lienhauses in der Wiesbadener Straße waren 
zwischen Sonntag, 15. Juni, 15 Uhr, und Frei-
tag, 20. Juni, 16 Uhr, Fahrraddiebe zugange. 
Die Täter gelangten auf unbekannte Weise in 
das Mehrfamilienhaus und brachen das Vor-
hängeschloss eines Kellerraums auf. Hieraus 
entwendeten sie ein hochwertiges grünes 
Mountainbike der Marke „Rose“. Die Polizei 
Königstein nimmt Hinweise zur Tat unter der 
Telefonnummer (06174) 9266-0 entgegen.

Das bisschen Wasser von oben ist doch kein Problem für einen Feuerwehrmann: Gute Verpfle-
gung und die mächtigen Feuerwehrfahrzeuge als Attraktion waren Grund genug, zum Tag der 
Feuerwehr nach Falkenstein zu kommen. � Fotos: Diehl

In der Brandwache der Freiwilligen Feuer-
wehr Falkenstein steht noch die erste Lösch-
pumpe, die es in Falkenstein gab. Sie dürfte 
mindestens 130 Jahre alt sein und wurde von 
Hand bewegt und betrieben.�  
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We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Books

Communication

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

Medical Care

TV/Hifi 

www.hees-immobilien.com · Tel. 0 61 74 / 92 89 02

Bookshop
Thomas Schwenk MillenniuM – 

we are well worth a visit!
Mon.-Fri. 9.00 am - 1.00 pm, 3.00 pm - 6.00 pm,

Sat. 9.00 am - 1.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
Souvenirs
Stationery

International Newspapers

Real Estate

ENGLISH IS SPOKEN AT THE FOLLOWING STORES:

jetzt weltweit lokal

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal

www.taunus-nachrichten.de
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Printing Company

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

phone 06174 9385-0 
Fax 06174 9385-51

info@druckhaus-taunus.de

Online News

Are you interested in 

presenting your company 

on this page?

 – the best place to 

position your ads

– in depth features and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

phone 
06174 938566

Pure Charge&Go IXPure Charge&Go IX

Wenn aus Sprache
Gespräche werden
Die weltweit ersten Hörgeräte mit Multi-Beamformer-Tech-
nologie und 2-Wege-Signalverarbeitung.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Unser Service für Sie:
• kostenloser Hörtest 
• kostenlose Bedarfsanalyse
• hochwertige Hörsysteme 
• professioneller Gehörschutz
• Zubehör für Hörgeräte, 
   Batterien und Pfl egemittel
• modernste Mess- und 
   Analysesysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

Berliner Platz 2 · 61476 Kronberg
phone: 06173 / 9977301 · kronberg@bonsel.de

Opticians

Opel Zoo: Baby elephant “Kaja” takes hearts by storm
Kronberg (kw/Sc) – On May 27, an elephant 
calf was born at the Opel Zoo for the first 
time in almost 57 years! After a gestation pe-
riod of over 21 months, the African elephant 
cow “Kariba” gave birth to her first cub. The 
father is elephant bull “Tamo”, for him it is 
also the first calf. The female elephant calf is 
the first elephant offspring at the only ele-
phants in Hesse since 1968. The elephant 
keepers gave the calf the name “Kaja”. The 
lively little one spent the first few days in the 
protected environment of “Kariba’s” stables. 
Here, “Kaja” has already made her first con-
tact with the elephant cow “Lilak”. For the 
time being, she will also be seen by visitors in 
the elephant house. However, it will be a 
while before she goes into the outdoor enclo-
sure, as everything has to be made “child-
proof” outside first.
For suckling and when they need rest, the ele-
phants will continue to retreat to the stables 
behind the run whenever they wish. A camera 
will then transmit what is happening in the 
stables to a monitor in the elephant house. 
During the acclimatization phase, only the 

upper visitor area in the elephant house will 
be open from 9 am to 5.45 pm.
Feeding the elephants is not permitted in the 
elephant house for the time being - it will be 
several months before the young animals start 
to eat solid food in addition to their mother’s 
milk anyway. The elephants “Afrika” (1965) 
and “Afrikano” (1968) were last born at the 
Opel Zoo, a zoological sensation at the time: 
they were the second and fourth African ele-
phant calves ever born outside of Africa. “It is 
a very special event for us to finally be able to 
build on this after so many years with the 
birth of a young animal,” says a delighted 
Gregor von Opel, Chairman of the Board of 
the “von Opel Hessische Zoostiftung”, which 
supports the zoo. It took over 20 years to cre-
ate the conditions for this event. In February 
2024, it was clear: “Kariba” is pregnant! The 
team at Opel Zoo used the almost two years 
until the expected birth date for extensive 
preparations, as this was also the first elephant 
birth for everyone involved at Opel Zoo: “The 
responsible zookeepers, the veterinarian and 
curators have done a great job together to pro-

vide the best possible support for ‘Kariba’ and 
now also for her young animal,” said Zoo Di-
rector Dr. Thomas Kauffels at the presentation 
of the young animal. The mayor of Kronberg 
im Taunus, Christoph König, congratulated 
the zoo on the birth with a special gift: the 
town is sponsoring the little elephant.
At her mother’s side, little “Kaja” now scur-
ries curiously around the elephant house, of-
ten together with “Lilak”. Gradually, she will 
also get to know the other elephants better 
and become part of the Kronberg elephant 
herd. “It was an exciting time, but also marked 
by many uncertainties,” says Dr. Uta Wester-
hüs, deputy director and zoo vet at Opel Zoo, 
describing the time leading up to the birth of 
baby elephant “Kaja”. “We were in constant 
contact with other zoos, as there was no blue-

print for assisting with the birth.” After “Kar-
iba” had successfully given birth, however, 
not everything went completely smoothly, as 
the still inexperienced mother elephant did 
not quite know how to instruct her little ele-
phant daughter to drink, so the team of animal 
keepers first had to ‘milk’ the milk and then 
feed “Kaja” with a bottle.
Jörg Jebram, curator, biologist and research 
assistant at Opel Zoo, reports that the team 
wanted to avoid “hand rearing”, so bottle 
feeding was always carried out close to the 
mother animal so as not to disturb the bond 
between the two. The great commitment paid 
off, as it was Kaja’s aunt “Lilak” who showed 
little “Kaja” where to find her mother’s teat 
for drinking on Pentecost Sunday. A happy 
development that bodes well for the future.

The elephant cub “Kaja” captures the hearts of the responsible employees at Opel Zoo as well 
as those of its first zoo guests.� photo: Scholl 

Oops … coming! � photo: Opel Zoo
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Donnerstag, 26.06.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe
Samstag, 28.06.
16.00 Uhr Kirche Heilige Messe  
   mit Spendung des Firmsakramentes
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe  
   mit Spendung des Firmsakramentes
Sonntag, 29.06.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe  
   mit Spendung des Firmsakramentes
   †† Verstorbene der Familien Markota  
   und Angelic

Montag, 30.06.
11.00 Uhr Kursana  Wortgottesfeier
17.00 Uhr Kirche  Friedensgebet
19.30 Uhr Kirche  1700 Jahre Nikaia
     Braucht die Kirche das Dogma? 

Überlegungen aus philosophi-
scher Sicht, mit Prof. Dr. Stefan 
Herzberg

Mittwoch, 02.07.
19.00 Uhr Pfarrsaal  Info-Abend  
    Indien-Reise mit Pater Vijay

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 01.07.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 02.07.
18.00 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 26.06.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe  
  mit Feier des Patroziniums
Freitag, 27.06.
18.30 Uhr  Ökum. Wortgottesfeier  
  zur Kerb im Festzelt
Samstag, 28.06.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 03.07.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 28.06.
18.00 Uhr Kirche  Keine Heilige Messe,  

da ökum. Feldgottesdienst  
am Kastell Maisel

Sonntag, 29.06.
11.15 Uhr  Ökum. Feldgottesdienst  
  am Kastell Maisel
  (bei schlechtem Wetter  
  im ev. Gemeindehaus)

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Donnerstag, 26.06.
20.00 Uhr Pfarrsaal Öffentliche Sitzung  
  des Pfarrgemeinderates
Sonntag, 29.06.
09.30 Uhr Kirche Keine Heilige Messe,  
  da ökum. Feldgottesdienst  
  am Kastell Maisel

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 21, 1–19
Jesus trat heran, nahm das Brot  

und gab es ihnen, ebenso den Fisch

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Donnerstag, 26. 6.
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift
16.00 Uhr  Kleine Kinderkirche
19.30 Uhr  Infoabend für Konfirmandenfamilien K ’25
Freitag, 27. 6.
10.00 Uhr  Miteinander Tanzen (Adelheidsaal)
Sonntag, 29. 6.
10.00 Uhr  Gottesdienst 

Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer 
Truhenorgel: Kantor Carmenio Ferrulli

17.00 Uhr  Sommerserenade im Kirchgarten  
(Bei Regen in der Ev. Immanuelkirche)

Montag, 30. 6.
10.00 Uhr  Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr  Vokalensemble 
Dienstag, 1. 7.
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift
10.00 Uhr  Müttertreff im Adelheidsaal
16.00 Uhr  Konfirmanden K 2026
Mittwoch, 2. 7.
16.30 Uhr  Gesprächskreis im Adelheidstift
Donnerstag, 3. 7.
16.00 Uhr  Große Kinderkirche
18.00 Uhr  Verabschiedungsgottesdienst für die 

 Viertklässler der Grundschule Königstein

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Fr 27.6. 
18.30 Uhr ökum. Gottesdienst zur Kerb  
 (Festzelt auf der Kerb)
So 29.6. 2. So. nach Trinitatis
17.30 Uhr Gottesdienst mit Ordination  
 von Pfr. Chevallier (Kirche)
 anschl.  Empfang an der Kirche

Wochenspruch: „Christus spricht: Kommt her zu mir, die 
ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.“ 
 Matthäus 11, 28

Mi 2.7. 
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 26. Juni 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
Freitag, 27. Juni 2025
16.00 Uhr  Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal
18.00 Uhr   „Einen Schritt weiter“ – Gottesdienst ganz 

anders mit Spielen und Würstchen für Jugend-
liche, 

 Musik: Kirchenband Kronberg 
 Ort: Wiese vor der Ev. Kirche Oberhöchstadt,  
 Albert-Schweitzer-Straße 4, 
 Kronberg-Oberhöchstadt.
 Anmeldung erbeten unter s 
 t-johann.kronberg@ekhn.de
  Jugendliche können aber auch spontan ohne 

Anmeldung kommen.
Sonntag, 29. Juni 2025
11.15 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Donnerstag, 03. Juli 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag   29.06.   
09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain mit Pfr. Rexroth
Dienstag   02.07.  
19.00 Uhr   Elternabend für die „Neuen“  

Konfirmanden/innen in Neuenhain  
im Herrnbau, herzliche Einladung! 

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Juni
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen un-
heilig oder unrein nennen darf.  (Apostelgeschichte 10,28)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain

Nachrichten
Kirchen
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Dienstag  03.06.      
 Konfirmandenunterricht in Neuenhain  
 I. Gruppe: 15.00 – 16.30 Uhr 
 II. Gruppe: 17.00 – 18.30 Uhr

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Mai 
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der  
Steppe gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf  
dem Feld verbrannt. 
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet.  (Joel 1,19-20)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Ein leuchtender Stern hat uns verlassen. 

Gabriele Brake
* 28. 10. 1944           † 17. 6. 2025 

In Liebe und tiefer Trauer nehmen wir Abschied  
von unserer über alles geliebten  

Mutter, Schwiegermutter und Oma

Cornelia, geb. Brake und Hans Mattheußer

Janine Bethel, geb. Brake und Rüdiger Schmidt

Anna und Mark

Luisa, Johanna, Marie Rose

Kondolenzadresse: Pietät Fischer, Hauptstraße 32, 61462 Königstein

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 27. Juni 2025, um 9.30 Uhr 
auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist unser lieber Vater, 
Schwiegervater, Opa und Onkel 

Nicola Rossi
* 8. 11. 1943           † 12. 6. 2025 

friedlich eingeschlafen.

Er wird in unseren Herzen weiterleben. 

Marco, Claudia, Lucia, Felicita
Marina

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 8. Juli 2025,  
um 14.00 Uhr auf dem Falkensteiner Friedhof statt.

Erwin Wagner
† 2. 5. 2025  

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen beim Abschied  
von unserem lieben Erwin erfüllt mich und meine Familie mit großer Dankbarkeit.

Es schmerzt sehr, einen so guten Menschen zu verlieren. 
Es gibt uns aber Trost zu wissen, dass so viele ihn gerne hatten. 

Deshalb danken wir für tröstende Worte – gesprochen oder geschrieben –, 
für den Händedruck oder die Umarmung, wenn die Worte fehlten, 

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft und
für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

Wir danken besonders Pfarrer Lothar Breidenstein  
für seine tröstenden Worte zur Trauerfeier 

sowie Pietät Fischer für die wertvolle Unterstützung.

Danke an alle, die da waren. Danke an alle, die da sind. 

Inge Wagner-Köhler
im Namen der Familie

Königstein, im Juni 2025

Für die Welt warst du nur ein Mensch,  
aber für einen Menschen warst du die Welt.

Ilse Weingärtner
* 24. September 1946     † 18. Juni 2025

Wir waren immer miteinander verbunden und umeinander.
Jetzt ist unser gemeinsamer Lebensweg zu Ende.

In Liebe

Dein Sascha

Mit mir trauern:

Holger und Petra
Tabea und Jana

Die Trauerfeier, mit anschließender Beisetzung, findet am  
1. Juli 2025 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof  

in 61462 Königstein-Falkenstein, Grenzweg statt.

Kondolenzadresse:  
Bestattungshaus Grossmann, 61462 Königstein, Hauptstraße 47

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Stationärer Hospizdienst: 
0 60 82 - 92 480

Ambulanter Hospizdienst: 
0 61 74 - 63 96 692

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Sommerserenade im Kirchgarten  
der Immanuelkirche

Königstein (kw) – Erde, Wasser, Luft und 
Feuer sind die vier Elemente – Norden, Sü-
den, Osten, Westen die vier Himmelsrichtun-
gen. Vier Elemente und vier Himmelsrichtun-
gen stehen im Zentrum des Programms bei 
der Sommerserenade des Fördervereins Kir-
chenmusik in Königstein, die am Sonntag,  
29. Juni, um 17 Uhr bei hoffentlich bestem 
Wetter im Kirchgarten der evangelischen Im-
manuelkirche stattfindet. Der Kinderchor der 
ev. Singschule präsentiert Ausschnitte aus 
„Der blaue Planet“ von Peter Schindler. In 
Schindlers Kinderoper streiten sich die vier 
Elemente, welches denn das wichtigste Ele-
ment sei. Schon jetzt sei verraten: Es findet 
sich eine Lösung für diesen Konflikt! Das 
Element Wasser wird anschließend vom Kö-
nigsteiner Vokalensemble aufgegriffen mit 
den wunderbaren Charaktervariationen „Die 
launige Forelle“ von Franz Schöggl. Meister-
haft verwebt Schöggl in diesem Werk ein 
Kunstlied von Franz Schubert mit dem Stil 
anderer Komponisten. Die Forelle tummelt 
sich so nacheinander in Gewässern, die von 

Klangfarben von Komponisten wie Beetho-
ven, Liszt oder Wagner eingefärbt sind. So 
wie man Komponisten in allen vier Himmels-
richtungen findet, so finden sich dort auch be-
kannte Orte wie der Popocatepetel, der Mis-
sissippi, Nagasaki, Athen oder Ratibor. Diese 
Orte dienen Ernst Toch als Motive für seine 
bekannte (und von Chören wegen ihres An-
spruchs gefürchtete) „Fuge aus der Geogra-
phie“. Am Ende schließt sich der Bogen und 
die vier Elemente aller vier Himmelsrichtun-
gen bilden die Grundlage für die Schönheit 
der Schöpfung, die der zeitgenössische briti-
sche Komponist in seinen Motetten „I share 
creation“ in zeitlos schönen Tönen und auf 
Basis sehr alter Texte verarbeitet.
Die heitere und zum Nachdenken anregende 
Musik von Peter Schindler, Ernst Toch, Bob 
Chilcott und Franz Schöggl bringen bei der 
Sommerserenade die ev. Singschule König-
stein und das Königsteiner Vokalensemble 
unter der musikalischen Leitung von Michael 
Muche und Carmenio Ferrulli am Klavier zur 
Aufführung. 

Ökumenischer  
Feldgottesdienst

Glashütten (kw) – Einen ökumenischen 
Feldgottesdienst richten die evangelische Lu-
kasgemeinde Glashütten und die Pfarrei Ma-
ria Himmelfahrt am Sonntag, 29. Juni, um 
11.15 Uhr am Kastell Meisel aus. DNach 
dem Gottesdienst ist ein Picknick geplant 
(Decke bitte mitbringen).Bei schlechtem 
Wetter wird ins evangelische Gemeindehaus 
Glashütten ausgewichen.

Der Geschichte Schloßborns 
auf der Spur

Schloßborn (kw) – Im vergangenen Jahr prä-
sentierte der Heimat- und Geschichtsverein 
die Chronik der Gemeinde nach Alt-Bürger-
meister Johann Friedrich Marx. Herausgeber 
Christoph Klomann hält nun am Samstag,  
5. Juli, 20 Uhr, im Katholischen Gemeinde-
zentrum einen Vortrag zum Thema. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind für die Restaurie-
rung der Kapelle am Butznickel.

Vereinsmesse: VHS stellt Sommerprogramm vor
Königstein (kw) – Am Stand der Volkshoch-
schule (vhs) können Interessierte sich am 
kommenden Samstag (s. Seite 2) bei der Ver-
einsmesse in Königstein über das Sommerfe-
rienprogramm informieren und über einen 
QR Code schon das neue Programmheft für 
das Herbstsemester anschauen. Druckfrisch 
erscheint es am 1. Juli. Außenstellenleiterin 
Carola Weihe steht von 11 bis 15 Uhr in der 

Konrad-Adenauer-Anlage für Fragen und An-
regungen zur Verfügung.
An diesem Samstag geben viele Organisatio-
nen Einblick in ihr Vereinsleben, etwa das 
Deutsche Rote Kreuz, die Ritter von König-
stein, und Bürger helfen Bürgern. Einige För-
dervereine und Hilfsorganisationen stellen 
ihre Projekte vor oder verkaufen handgefertig-
te Waren. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
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Mit Vollgas zur Wassermelone 
Schneidhain (kw) – Bei hochsommer-
lichen Temperaturen hat die  Grund-
schule am Kastanienhain am 13. Juni 
ihre diesjährigen Bundesjugendspiele 
ausgetragen. Alle Kinder waren mit 
vollem Eifer dabei. Von Weitsprung 
über Weitwurf, Sprint bis zum Ausdau-
erlauf haben die Kinder sich bei den 
heißen Temperaturen richtig ins Zeug 
gelegt, um die begehrten Urkunden zu 
ergattern. 
Umso mehr haben sich die kleinen 
Sportler über die leckere sommerliche 
Abkühlung gefreut, die es in den Pau-
sen gab. Das Snackzelt wurde im 
„Nullkommanichts“ von den Kindern 
geplündert. Ein riesengroßes Danke-
schön der Schulgemeinschaft geht wie-
der an Alnatura Königstein, der auch 
dieses Jahr zahlreiche Wassermelonen 
für die Bundesjugendspiele spendiert 
hat. Die Unterstützung ist nicht selbst-
verständlich, daher freut sich der För-
derverein sehr, dass das Lebensmittel-
unternehmen diesen immer wieder un-
terstützt. 

ANK ÄUFE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe alte Teak Möbel (Sofa, Ses-
sel, Couchtisch, Regal etc.) 50-70er 
Jahre (auch mit Patina) sowie mo-
derne Möbel + Lampen + Keramik, 
Interieur bzw gebrauchte Design-
klassiker der 50s -70s.  
 Tel 0176/45770885

Sammlerin Frau Franz sucht Mö-
bel und Teppiche. 
  Tel. 06109/6988099

Achtung. Kaufe Orientteppiche 
aller Art. Weiss  Tel. 0152/12172581

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

AUTOMARKT

FIAT 500 C, S Cabrio 1,2 8V, Bj. 
3/15 69 PS, weiss, erst 39.000 km, 
inspektionsgepflegt, guter Zustand 
8.100,- €.  Tel. 0172/6131879

Wohnmobil auf VW-T4-Bus Basis, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche, 
elektr. Hochd., WC, Kühlschrank, 
Kochmöglichkeit, Hängeschrank, 
Bj. 92, 175.000 km – noch o. TÜV. 
VB 9.500,- €. Tel. 06172/5936666

Golf IV, TÜV 5/2027, technisch top, 
KM 207.500, Gebrauchsspuren, 
5-Tür-Lim., Bj. 2001, 75 PS, VB 
2.500,- €.  Tel. 06172/9437360

Campervan ELISEO C602 von 
Bürstner zu verkaufen. Der Wohlfühl-
campervan ist elegant, luxeriös u. 
kompakt. EZ 4/25 – 5.000 KM, NP 
89.600,- €, Verkauf nur 79.600,- €. 
Vollausstattung.  Tel. 0157/50108519

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu vermieten, Kelkheim, 
Glogauer Strasse, 80,- €/ Monat. Ab 
1.8.2025.  Tel. 06195/2309

Tiefgaragen – Stellplatz, seitlich, 
ab sofort in Schönberg, L B H 5,1/ 
2,5/ 2,0 m, viel Rangierfläche, seitl. 
Tageslicht, 100,- €/M.  
 Tel. 0171/4109939

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Kawasaki Z900 RS schwarz- met. 
neu + Helm, Stiefel 44, Chromhalte-
bügel, alles neu 11.999,- €.  
 Tel. 0172/6902436

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

KENNENLERNEN

Neue Leute suchen neue Leute, 
Single 55+ am Mittwoch, den 
02.07.25 ab 19:00 Uhr in HG, Erst-
kontakt  Tel. 0151/22255286

Nette, sympathische, niveauvolle 
Menschen für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten gesucht.  
 E-Mai: frankfurtmain22@web.de

Für gemeinsame Zukunft freut 
sich Sie, 1,70 m, auf humorvollen 
positiven NR Kavalier, frei von Bin-
dungsangst ab 1,80 m, m. Herz u. 
Verstand! Wir, gebildet, sportl. i. d. 
60igern begegnen uns respektvoll.  
 Chiffre VT 04/26

PARTNERSCHAFT

Leben spüren. Sie, 55 J, schlank, 
lebensfroh, naturverbunden, liebt 
Reisen, Bewegung (Wandern, Rad, 
Schwimmen) und Bücher. Genießt 
das Leben aktiv und bei ruhigen 
Abenden zu zweit. Sucht ehrlichen 
Partner mit Herz und Verstand. 
 bergmuse@t-online.de

Witwe, 69 J., 1,68 m, 69 kg, NR, 
junggbl., attrakt., charmant., m. gu-
ten Manieren, sucht sportlichen, 
kultivierten, attrakt. Freund/Partner 
gleichen Alters +/-. Möchte nach 
mehreren Jahren des Alleinseins u. 
Einsamkeit wieder glücklich wer-
den! Kontakt an  Chiffre VT02/26

Junggebliebene Sie, 64, sportl. u. 
vielseitig interessiert (Kino, Musik, 
Natur) sucht passenden Partner für 
den nächsten Lebensabschnitt. 
 meadelmot@gmail.com

Wer’s wissen will, 
klickt uns.

PARTNERVERMITTLUNG

Liebevolle Witwe Sieglinde, 71 J. jung, 
mit schöner Figur – vielleicht etwas zu 
üppig. Bin eine sehr warmherzige, zärt-
liche Frau mit viel Gefühl. Sehne mich 
nach einem Partner zum Kuscheln und 
Verwöhnen. Freue mich sehr auf deinen
Anruf. ü.EMP 01607998576

Liebevolle Tina, 43 Jahre, Kinder-
gärtnerin von Beruf. Nach einer Enttäu-
schung war ich jetzt 3 Jahre allein und
fühle mich sehr einsam. Sehne mich
nach Liebe, Geborgenheit u. Zärtlichkeit 
in einer glücklichen Beziehung. Bin eine 
gute Hausfee und verwöhne Dich gerne.
Wenn du Dich meldest, zaubere ich Dir 
ein Lächeln auf die Lippen. ü.EMP Tel/
sms 01607689211

Witwe Karin, 60 J, mit normaler
Figur. Ich bin im Vorruhestand und völ-
lig allein. Bin auf der Suche nach einem
Herrn – gerne auch älter – für eine Part-
nerschaft mit allem Drum und Dran. Ich 
verwöhne gerne und liebe es, verwöhnt 
zu werden. Bin sehr fl eißig und eine gute 
Hausfrau. Mit meinem Pkw bin ich sehr 
fl exibel. Bitte melde Dich ü.Pv Tel/
sms 015127186363

 ➤ Kinderlose Roswitha, 73 J., zierlich, 
jung geblieben, mit Herz für Natur u. Gar-
ten. Suche lieben Herrn (bis 85) für ge-
meins. Spaziergänge, Nähe u. Vertrauen.
War Jahrzehnte in der Medizin tätig, bin
nicht ortsgeb., bodenständig u. warmherzig.
Melden Sie sich üb. pv, vielleicht wartet das
Glück nur auf uns. Tel. 0162-7939564

 ➤ Witwe, 78 J., fraulich, gepfl egt, natur-
verb. u. voller Lebensfreude. Liebe Garten, 
Hausarbeit u. ein gepfl egtes Zuhause, bin
mobil mit FS u. eigenem Auto. Suche aufge-
schlossenen Herrn (gern jünger im Kopf als
im Pass) für schöne Zweisamkeit, bei getr. 
oder gemeins. Wohnen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Erfahrene und liebevolle 24-Stun-
den-Betreuerin sucht Anstellung, 
privat. Unterstützung im Haushalt, 
bei der Körperpflege und Freizeitge-
staltung. Gute Deutschkenntnisse. 
Bevorzugt in Kelkheim oder in der 
Nähe. Bei Fragen, nur nachmittags.
  Tel. 0152/22510403

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Angehörige in Bad Homburg wer-
den mit meiner Unterstützung ent-
lastet. Ihre erfahrene Senioren-As-
sistentin zertifiziert nach dem Plöner 
Modell. Kostenübernahme teilweise 
von Pflegeversicherung möglich.  
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Bad Homburg: 2 tolle Gärten an 
nette Gartenliebhaber zu verpach-
ten (Nähe Tannenwaldallee), 200,- € 
und 120,- € p. M.  Tel. 06171/3219

Beste Investition. Friedrichsdorf- 
Ockstadt Obstbaumgrundstück mit 
573 m2 (verwildert) für nur 25.000,- € 
zu verkaufen. Dir. vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

Gartengrundstück 450 m² mit 
schöner Blockhütte 12 m² in Wehr-
heim-OT zu verkaufen. 39.000,- €.  
 jo.garden@gmx.de

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Idyllisches Garten-Grundstück in 
Kronberg ab sofort zum Verpachten. 
Umzäunt, Hütte, geschützt, super 
Lage.  Tel. 0160/97469274

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

1 b 3 Zi Whng z. Kauf von u. für 
privat im HTK bevorzugt Kronberg, 
Soden, O-ursel. Freue mich.  
 Tel. 0157/51058130

Friedrichsdorf/Dillingen: DHH Bj. 
1976 (ren. 1991+1997), Grst. 400 
m2, Wfl.106 m2 (EG: Wohnz. und gr. 
Terrasse, OG: 4 Schlafz. und Bal-
kon), 2 Tageslichtbäder, Nfl. 75 m2 
(UG+DG), 1 Garage + 3 Stellplätze, 
Privat an Privat,  Chiffre VT 01/26

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH in Eppstein (Ts), vemietet, nur 
an Investor ohne Eigenbedarf als 
Renditeobjekt zvk. Provisionsfrei 
vom Eigent. (keine Vermittlung).  
544 Tsd. €.  elvi1951@gmx.de

35619 Braunfels- Neukirchen,  
1- Fam. Haus (Bj.1900) + Nebenge-
bäuden, Grundstück 440 m2, 135 m2 
Wohnfläche zu verkaufen. KP nur 
159.000,- €. Direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Suche ruhige 2,5 - 3 Zimmer Whg. 
in Kronberg/naher Umgebung (ohne 
Königstein). EBK/Stellplatz wün-
schenswert. Bitte kein DG oder 
Hochhaus. Bonität einwandfrei.  
 Tel. 01522/4052318

Lagerraum (trocken) gesucht 
möglichst Falkenstein.  
 Tel. 06174/4708 

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB langfristig ab 
01.09.2025 oder später in Bad So-
den, Schwalbach oder Kronberg.  
 Tel. 0172/6966975

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wechsel in CDU-Fraktion: Stadler für Trabert
Königstein (kw) – In der CDU-Fraktion der 
Königsteiner Stadtverordnetenversammlung 
gibt es einen personellen Wechsel: Christian 
Trabert, mit 25 Jahren das jüngste Mitglied des 
Parlaments, hat sein Mandat niedergelegt. 
Grund hierfür ist ein postgraduales Studium, 
das er im Anschluss an sein Jurastudium in 
Dublin aufnehmen wird. „Christian hat sich in 
seiner Zeit im Stadtparlament mit großem En-
gagement und hoher Sachkenntnis eingebracht 
– insbesondere im Bau- und Umweltausschuss 
(BUA), wo er sich konsequent für eine nach-
haltige und zukunftsfähige Entwicklung Kö-
nigsteins eingesetzt hat“, so Daniel Georgi, 
Fraktionsvorsitzender der CDU. „Wir danken 
ihm herzlich für seine Arbeit und wünschen 
ihm auf seinem beruflichen Weg alles Gute. 
Wir freuen uns sehr, wenn er nach seiner Rück-
kehr wieder aktiv wird.“
Als Nachrücker übernimmt Uli Stadler das 
Mandat und wird künftig die CDU im BUA 
vertreten. Der 49-jährige Familienvater ist seit 
seiner Geburt in Königstein fest verwurzelt. 
„Für mich und meine Familie ist unsere schöne 
Stadt einfach die perfekte Heimat“, sagt Stad-
ler. Auch für Tagesgäste sei Königstein ein at-
traktives Ziel – „aber da geht noch mehr“.
Der Marketing-Experte bringt frischen Wind in 
die Fraktion und hat klare Vorstellungen, wie 

Königstein sich als Ausflugsziel weiterentwi-
ckeln kann: „Ich glaube, dass wir über Kom-
munikation und Schaffung von Angeboten 
noch viel mehr erreichen können – damit mehr 
Touristen zur richtigen Zeit nach Königstein 
kommen, zum Beispiel zu unseren Festen. 
Auch in den Sommermonaten kann für Bürger 
und Gäste noch viel mehr erreicht werden. Da 
hat sich in den letzten Jahren schon gut was ge-
tan, aber ich sehe noch weiteres Potenzial.“ 
Sein Debüt im Stadtparlament gibt Stadler be-
reits in der kommenden Sitzung am 26. Juni. 

Leonhard Helm im Kreistag
Auch auf Kreisebene gibt es personelle Verän-
derungen: Der frühere Königsteiner Bürger-
meister Leonhard Helm rückt für ein ausge-
schiedenes Mitglied in den Kreistag nach und 
verstärkt dort die CDU-Fraktion. Damit sind 
wieder zwei Königsteiner Stimmen im Kreis-
tag vertreten – neben Alexander Hees, der nach 
dem gesundheitsbedingten Rückzug von An-
nette Hogh verblieben war.
Annette Hogh begrüßt die Entwicklung: „Ich 
freue mich sehr, mit Leonhard Helm einen er-
fahrenen Politikprofi im Kreistag zu wissen. 
Seine kommunalpolitische Expertise ist ein 
echter Gewinn – für Königstein und den gan-
zen Hochtaunuskreis.“

Der Run auf die gesunden Erfrischun-
gen war riesengroß. � Foto: privat 
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Älteres Ehepaar sucht 2 Zimmer-
wohnung im Erdgeschoss. Bevor-
zugt Bad Homburg, Dornholzhau-
sen, Kirdorf, Friedrichsdorf.  
 Tel. 06172/83911

Junge Familie mit kleiner Tochter 
sucht WHG im Hochtaunus für mehr 
Nähe zur Familie. Wir suchen min.  
4 Zi, 90 m², Balkon o. Garten, Nähe 
zur S-Bahn. Alle Unterlagen vorhan-
den. Tel. 0157/52001317

VERMIETUNG

Büro (Laden) ca 30 m2 in Oberursel 
Weisskirchen zu vermieten. Neues 
Bad.  Tel. 0162/9108464

Königstein, 2 Zi. Whg. ca. 53 m2, 
Kü-EBK, Tgl. Bad, an NR zu vermie-
ten. 680,- € + NK. Tel. 0173/3885242

1 Zimmer-Whng. (33 m²) in König-
stein/Schneidhain zu vermieten. 
Küche, Bad, Balkon, Kleinbahn-Nä-
he, Miete 360,- € + 110,- € NK + Kt.
 Tel. 069/34826414

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Ruheoase für Paare/Singles in Kir-
dorf, 3,5 Zimmer, hell, familiär, gro-
ßer Südbalkon, Gartennutzung, Kel-
ler, Parkett, neu renoviert, 1.350,- € 
+ 350,- € NK, von privat.  
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Bad Homburg 1 - Zi. - DG Wohnung 
mit Küche, Bad, Wohn - & Schlaf-
raum, ruhig & hell. Vermiete an 
Praktikantin, Studentin. 
 E-Mail: kleinerStorch@t-online.de

Nachmieter gesucht, sofort be-
zugsfrei, Oberursel, zentral, hell, 3. 
OG, 150 m2, 5 Zi, 2.000,- € KM, 
Stellpl., neue EBK, Parkett, moder-
ne Bäder, Blick zum Taunus. 
 Tel. 0162/4937622

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes kleinen Teams, kräftige, sorgsa-
me, tierliebe, deutschsprachige 
Pflegekraft in Voll- o. Teilzeit. Kern- 
arbeitszeiten 7:30- 12 Uhr u. 18:30 
- 23 Uhr im Schichtdienst. 
  job15oberursel@gmx.de

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Handwerker (Schreiner) gesucht, 
der mir hilft meine Holz-Gartenhütte 
zu retten.  Tel. 06174/4708

Wir – eine Familie mit 3 Kindern 
(7-13 J.) in Kelkheim – suchen nette 
Frau, die gesund Kochen, Fahr-
dienste und ggf. Hausaufgabenhilfe 
an 2-3x Mittagen / Nachmittagen 
pro Woche übernehmen kann. Gute 
Deutschkenntnisse gewünscht. 
 Tel. 0173/6554607

Haushaltshilfe, erfahren, freund-
lich, hilfsbereit, deutschsprechend 
ab sofort gesucht. Haus in Kron-
berg, 2 Personenhaushalt, Mo/Di/
Do 11-14 Uhr (Essen wird geliefert)  
 Tel. 0172/5459264

Wir (Familie mit Haus) suchen ei-
ne Putzhilfe auf Mini-Job Basis. Gu-
te Deutsch- oder Englischkenntnis-
se gewünscht  Tel. 0173/6554607

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Nette Putzhilfe in Niederhöchstadt 
gesucht.  
 Tel. 06173/62714 (ab 15 Uhr)

STELLENGESUCHE

Wir bieten Gartenarbeiten wir He-
cken schneiden, Rasen mähen, Ver-
tikutieren, Kärcherarbeiten und 
mehr an.  Tel. 0171/8095754

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2 x ca. 3 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.  
 Tel. 06172/86118

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden - ich helfe Ihnen gerne, 
Ihren Garten in Topform zu bringen. 
Eine Heckenschere, Freischneide-
maschine, Laubsauger/-bläser, Mo-
torsäge und weitere Gartenwerk-
zeuge inkl. einem Anhänger für die 
Entsorgung von Gartenabfällen sind 
vorhanden. Zeitlich bin ich sehr fle-
xibel. Tel. 0172/6912769

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Zuverlässiger Gartenhelfer bietet 
Rasenmähen, Heckenschnitt, Un-
krautentfernung, Garten-/Objekt-
pflege etc. Schnelle Termine, faire 
Preise.  Tel. 0152/36706288

Gartenarbeit aller Art: Hecken, 
Bäume, Rasen, Unkrautentfernung, 
Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
  Tel. 0157/77166911

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gründliche Reinigung. Felixibel u. 
kundenorientiert hat noch Kapazitä-
ten frei. Büro, Praxis, Firmen, Haus-
halt.  Tel. 0157/31287479

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126 

Innenausbau, Sanierung- Ihr zu-
verlässiger Partner für alle Hand-
werksarbeiten – aus einer Hand! 
Persönliche Beratung & faire Preise. 
 Tel. 0157/77965323

Fleißige zuverlässige Frau sucht 
Arbeit im Haushalt.  
 Tel 0163/4120490

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Dachdecker, Dachreparatur, 
Dachreinigung, Dachrinnen, Kamin-
verkleidungen, Garagendach und 
vieles mehr.  Tel. 01727427299

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Ich suche eine Putzstelle (auch 
Bügeln) in Oberursel, Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf, Kronberg  
 Tel. 0179/5921395

Biete professionelle Gartenpflege! 
Zuverlässige und erfahrene Garten-
hilfe für alle Arbeiten rund um Ihren 
Garten. Ich kümmere mich gerne 
darum, damit Ihr Garten in voller 
Blüte steht. Faire Preise und flexible 
Termine. Kontaktieren Sie mich für 
ein unverbindliches Angebot!  
 Tel. 0178/5412168 
 info@embel-home.de

Immer informiert!

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Da ich (Finanzbeamtin) bald in den 
Ruhestand verabschiedet werde, 
aber noch nicht in selbigen treten 
möchte, suche ich auf diesem Wege 
nach einer sinnvollen ernstgemein-
ten Betätigung. Gerne auf geringfü-
giger Beschäftigung.  
 Chiffre VT 05/26

RUND UMS TIER

Urlaubsbetreuung (28.07.-10.08.) 
in Kelkheim oder Umgebung für un-
seren Malteser-Pudel-Mischling (3 
Jahre, ca. 8 kg, Rüde, lieb und ver-
spielt) gesucht.  Tel. 0176/97324233

UNTERRICHT

Endlich Englisch u./o. Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Für Reisen, Beruf, Ge-
dächtnistraining, Literatur, World 
News NEU: Intensivtraining in den 
Ferien für Nachprüfung  
 Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Erfahrene Lernbegleiterin bietet 
indiv. Nachhilfe in den Ferien, 
Deutsch, Englisch, Mathe, 4.-9. Kl., 
ab 10,- €.  Tel. 0178/5569728

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Elektr. Schreibmaschine brother, 
50,- €. Antiker Bilderrahmen 70x65, 
30,- €. Kl. Hängeregal Mahagoni, 
20,- €.  Tel. 06172/4994311

Pedelec Victoria Rahmen 46 cm, 
28 Zoll, rot, Damenrad, Sattelfeder-
stütze, Zusatzbeleuchtung, Ta-
schen, Marathon Plus, 07/21 4000 
Km, 680,- €.  Tel. 0162/7570118

Elektr. Kassetten-Gelenkarmmarkise 
orange-gestreift 3 x 2,5 m für VB 
250,- €. Tel. 06171/587878

Haus-Flohmarkt 28.06. 15–18h, 
61440 Oberursel, Viermärkerweg 2, 
Spielzeug, Kleidung, Bücher, etc. 
Alles rund ums Kind (0–10 Jahre).

Verkaufe Leica D-Lux 7 komplett 
mit automat. Obj.-Deckel, Zu-
satzakku + Tasche für 500,- €  
 Tel. 0176/37587216

Ateliersauflösung, Malerutensilien 
(Keilrahmen etc.) sehr günstig abzu-
geben.  Tel. 0170/2890265

Gemütlicher Hofflohmarkt in 
Friedrichsdorf! Samstag, 29. Juni, 
12-17 Uhr. An den 30 Morgen 14. 
Stöbern Sie durch Kleidung, Bü-
cher, Haushalt, Spielzeug, Deko. Mit 
Kaffee & Kuchen. Wir freuen uns auf 
Sie!

KTM-E-Bike Centro 10 Plus 7 Jah-
re alt. Neupr. 3299,- € VP. 700,- €  
Inspektion neu .  Tel. 06172/42658
 

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Priv. Alles aus Keller von A-Z, 
kommt zum Stöbern in Stierstadt, 
Weißkirchener Str. 66 am 29.6.2025 
v. 11-17 Uhr

Haushaltsauflösung - Garage - 
und Gartenflohmarkt 06.07. Kron-
berg Doppesstr. 19, von 08:00 bis 
16:00 Uhr.

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Exel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur - und Ferien-
training.  Tel. 06195/3905

Suche Stellplatz für Wohnwagen 
zu mieten. Oberursel oder Bad 
Homburg.  Tel. 0162/7137379

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Für das Fritz-Emmel-Haus  
in Kronberg suchen wir  
baldmöglichst in Vollzeit eine/n

Mitarbeiter/in Hauswirtschaft (m/w/d)

Über uns:

Das FRITZ-EMMEL-HAUS ist die Jugendbildungsstätte des 
Landesverbandes Hessen im Bund der Pfadfinder*innen 
(BdP). In zwei modernen Häusern mit insgesamt 66 Betten 
und Blick auf den Opel-Zoo bieten wir Freiraum für Freizeiten, 
Tagungen, Seminare, Klassenfahrten und viele andere 
Aktivitäten für Gruppen ab 15 Personen.

Wir bieten:

• Eine vielfältige Aufgabe in einem familiär- 
freundschaftlichen Team 

• Flexible Arbeitszeiten und eine faire,  
leistungsgerechte Vergütung 

• Einen unbefristeten und sicheren Arbeitsplatz  
mit Perspektive 

• Sonn- und Feiertagszuschläge, 30 Urlaubstage  
sowie Zusatzleistungen 

• Die Verbindung von Leben und Arbeiten mit der Option 
einer Dienstwohnung

Wir suchen:

• Abgeschlossene Ausbildung und Leidenschaft zum Beruf 
• Freude am Umgang mit Gästen und Dienstleistungs- 

orientierung 
• Ein hohes Maß an Belastbarkeit, Engagement und 

Zuverlässigkeit 
• Fachliche und zeitliche Flexibilität auch am Wochenende 
• Einschlägige Berufserfahrung in einem  

vergleichbaren Umfeld 
• Gute Deutschkenntnisse

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an:  
info@fritz-emmel-haus.de

Wir suchen ab sofort
Thekenkraft, Koch & 
Küchenhilfe (m/w/d)
für Gastwirtschaft in 

Oberursel
Kontakt: 06171-73477

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

für die Sommerferien

Gesamtes Verteilungsgebiet inkl.  
Königsteiner Stadtteile sowie Glashütten und Oberems.

Bewerbungen bitte per Mail inkl. Angabe  
zum Verteilungsgebiet und Verfügbarkeiten an  

traeger@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger,

die einen Bezirk in  
Mammolshain fest ab  

1. Juli 2025 übernehmen möchten.
Bewerbungen bitte per Mail inkl. Angabe zum  

Verteilungsgebiet und Verfügbarkeiten an  
traeger@hochtaunus.deWir suchen für die 

Sommerferien Austräger …
… zur Verteilung des Glashüttener Anzeigers.

Wenn Du mindestens 13 Jahre alt bist und dazu 
Lust hast, dann richte bitte Deine schriftliche 

Kurzbewerbung per E-Mail an: 
traeger-kez@hochtaunus.de

Bitte gebe Deine Anschrift, eine Telefonnummer 
und Dein Geburtsdatum mit an.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.
Für Fragen stehen wir gerne 

unter 0176 47770251 zur Verfügung. Die Gemeinde Glashütten ist eine Kommune mit rund 5.400 Einwohnern im Hochtaunuskreis. 
Glashütten ist eine lebens- und liebenswerte Gemeinde mit einer hohen Wohn- und Lebens-
qualität. Wir sind auf der Suche nach einer Krankheitsvertretung (m/w/d) für unseren Bauhof.

Mitarbeiter Bauhof (m/w/d)
(Vollzeit, befristet)

Sie haben Interesse an der Weiterentwicklung unserer Gemeinde?
Sie sind in hohem Maß eigenständig und arbeiten gerne mit Menschen zusammen?
Sie kennen sich in der Kommunalverwaltung aus und Verantwortungsbewusstsein  

ist für Sie selbstverständlich?

Dann passen genau Sie in unser Team!

Zum Aufgabengebiet gehören:
    • allgemeine Grünflächenpflege
    • allgemeine Friedhofspflege inklusive Beerdigungen
    • Instandsetzung und Pflege von Straßen, Wegen, Spielplätzen usw.
    • Winterdienst 

Wir erwarten:
    • handwerkliche Fähigkeiten
    • abgeschlossene Ausbildung in einem Handwerksberuf wäre wünschenswert
    • Führerschein Klasse B, Klasse C und mehr wäre wünschenswert 

Sie erwartet:
    • Ein modernes Arbeitsumfeld mit guter technischer Ausstattung
    • Ein aufgeschlossenes, fachlich kompetentes und engagiertes Team
    • Leistungsgerechte Vergütung, entsprechend der Qualifikation nach dem Tarifvertrag
 öffentlicher Dienst (TVöD), 
    • Zahlung von Zulagen und Zuschlägen für Rufbereitschaft und Arbeitseinsätze  
 außerhalb der regulären Arbeitszeit
    • Betriebliche Altersvorsorge
    • Wahrung der Arbeitssicherheitsvorgaben

Die Gemeinde Glashütten fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeitenden.  
Wir begrüßen deshalb Bewerbungen von allen Interessierten, unabhängig von kultureller  
und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität. 

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Menschen mit Schwerbehinderungen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an

personal@gemeinde-glashuetten.de 

Bei Fragen zu diesem Stellenangebot wenden Sie sich gerne an
Frau Karin Humayer, Tel.: 06174-292-19

Lesen und Liegestützen: Armin Pongs zieht 
Kinder des Kids Camps in seinen Bann

Königstein (kw) – Eine spannende Lesereise 
haben die Kinder des Kids Camp Bilinguale 
Grundschule Königstein unternommen. Kürz-
lich war der Kinderbuchautor Armin Pongs 
anlässlich des Lesemonats Mai in der  Schule 
zu Gast. Mit seinen Büchern „Traumländer“ 
und „Der magische Kalender“ zog er nicht nur 
die Kinder in seinen Bann. Auch die Lehrkräf-
te lauschten aufmerksam und gespannt den Er-
zählungen und Leseausschnitten des Autors. 
Der stellte den Kindern der Vorschule bis zur 
zweiten Klasse die Geschichte vom Krokofil 
vor, einem freundlichen Krokodil, welches an 
seine Träume glaubt und alles daransetzt, diese 
wahr werden zu lassen. Viele der begeisterten 
Zuhörerinnen und Zuhörer hatten passend 
dazu grüne Kleidungsstücke angezogen, denn 
grün ist die Farbe der Hauptfigur in Pongs 
Kinderbüchern: Das freundliche, ehrliche und 

verlässliche „Krokofil“, welches gerne liest 
und schreibt.
Armin Pongs motivierte die Kinder zum Mit-
denken und Mitmachen. Während seiner Le-
sung schaffte er es, die Aufmerksamkeit der 
jüngeren Schülerinnen und Schüler zu fesseln, 
indem er für jeden Versprecher, bei dem er 
„Krokodil“ statt „Krokofil“ sagte, zehn Liege-
stützen machen musste. Dies alles erzeugte 
große Freude und Spannung bei den Kindern.
Für die dritten und vierten Klassen erzählte 
und las Armin Pongs aus dem ersten Teil sei-
ner Buchreihe „Der magische Kalender“ vor. 
Die Geschichten handeln vom Artenschutz 
und dem drohenden Aussterben von Pflanzen 
und Tieren. Gekonnt verwebt der Autor span-
nende Erzählelemente mit aktuellen Themen 
aus der Lebenswelt der Kinder. So gelingt es 
ihm auf phänomenale Weise, auf das drohende 
Artensterben aufmerksam zu machen und die 
Heranwachsenden für Natur- und Umwelt-
schutz zu sensibilisieren – ohne den erhobenen 
Zeigefinger. 

Botschaft: Lesen macht reich
Während seiner interaktiven Lesungen gelang 
es Armin Pongs immer wieder, Bilder in den 
Köpfen der Kinder entstehen zu lassen. Er ver-
mittelte auf verschiedene Weisen die Bot-
schaft, dass lesen reich macht – reich an Fanta-
sie durch Bilder, die im Kopf entstehen und die 
niemand einem stehlen kann. Lesen, so ver-
sprach er den Kindern, würde alle zum Millio-
när machen, zu einem Lesemillionär. Dazu 
wurde auch ein passendes Lied gesungen. So 
nahm der Schriftsteller den Kindern das Ver-
sprechen ab, in Zukunft weniger fernsehen zu 
wollen und weniger Bildschirmmedien zu nut-
zen und stattdessen viel mehr zu lesen. Dieser 
unvergessliche Lesevormittag wird allen, die 
ihn erlebt haben, in guter Erinnerung bleiben.

Armin Pongs bei seiner engagierten Lesung 
im Kids Camp. � Foto: privat 
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Bauen & Wohnen

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Zukunftsweisend: Solare Energie nutzen und speichern –  
moderne Solarterrasse stellt Strom dauerhaft zur Verfügung

Mit einer designstarken Solarterrasse der Solarter-
rassen & Carportwerk GmbH profitieren private Im-
mobilienbesitzer einerseits von einer hochwertigen 
und ästhetischen Beschattungslösung, erreichen an-
dererseits aber auch mehr Unabhängigkeit vom Ver-
sorger und dessen dynamischer Preisgestaltung.�  
� (Foto: epr/Solarterrassen & Carportwerk GmbH)

(epr) Das Schöne mit dem Nützlichen zu 
verbinden, zahlt sich in vielen Lebens-
bereichen aus. Bei der Ausstattung des 
Eigenheims lässt sich hier aber einen 
Schritt weiterdenken – etwa wenn de-
sign- und funktionsstarke Produkte auch 
noch wirtschaftlich und nachhaltig sind. 

Ein Paradebeispiel dafür ist die solare 
Energiegewinnung. Investieren private 
Hausbesitzer bspw. in eine Solarter-
rasse der Solarterrassen & Carportwerk 
GmbH, profitieren sie einerseits von 
einer hochwertigen ästhetischen Be-
schattungslösung, erreichen anderer-
seits aber auch mehr Unabhängigkeit 
vom Versorger. Wer Strom mithilfe der 
im Terrassendach integrierten Premi-
um Solarglasmodule gewinnt, kann die 
Sonnenenergie unmittelbar für Haus-
strom, Wallbox & Co. nutzen. Überschüs-
se werden gemäß den gesetzlichen 
Vorgaben ins örtliche Netz eingespeist. 
Da die Vergütung jedoch kontinuierlich 
sinkt, kann ein Stromspeicher eine at-
traktive Ergänzung sein, da mit ihm so 
viel erzeugte Energie wie möglich auch 
selbst verbraucht wird. Der kompatible 
Speicher, ebenfalls bei Solarterrassen 
& Carportwerk erhältlich, verwahrt den 
Strom und stellt ihn ganz nach Bedarf 

auch später bereit. Das ermöglicht ein 
Maximum an Flexibilität und somit ho-
hes Einsparpotenzial, weil kaum noch 
Strom zugekauft werden muss. Gut zu 
wissen: Spezielle Fördertöpfe und die 
Umsatzsteuerbefreiung auf bestimmte 
Solarlösungen stellen weitere Finanz-
spritzen dar. Alle Details unter www.
premium-solarglas.com

Entspannt zurücklehnen: Wer Strom mithilfe der im 
Terrassendach integrierten Premium Solarglasmodu-
le gewinnt, kann die erzeugte Energie ohne Umwe-
ge für Hausstrom, Wallbox & Co. nutzbar machen.�  
� (Foto: epr/Solarterrassen & Carportwerk GmbH)

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Staffelmiete oder Indexmiete:  
Was für Vermieter sinnvoller ist
Staffelmiete: Planbar und klar geregelt
Bei einer Staffelmiete wird bereits im Mietvertrag festgelegt, zu welchen 
Zeitpunkten die Miete in welcher Höhe steigt. Das schafft Planungssicher-
heit für beide Seiten – allerdings sind spätere Änderungen nur durch Neu-
verhandlung möglich. Staffelmieten eignen sich gut in stabilen Märkten und 
bei neueren Wohnungen mit wenig Modernisierungsbedarf.
Indexmiete: Flexibel an die Inflation gekoppelt
Die Indexmiete orientiert sich am Verbraucherpreisindex des Statistischen 
Bundesamts. Steigt die Inflation, darf die Miete entsprechend angepasst 
werden. Dafür entfällt die Möglichkeit, Modernisierungskosten zusätzlich 
umzulegen. In Zeiten hoher Inflation profitieren Vermieter, bei sinkenden 
Preisen bleibt die Miete aber stabil oder muss sogar gesenkt werden.
Fazit:
Ob Staffelmiete oder Indexmiete – beide Varianten haben ihre Berechti-
gung. Vermieter sollten die Entscheidung vom Mietmarkt, dem Zustand der 
Immobilie und ihren persönlichen Zielen abhängig machen. Eine rechts-
sichere Formulierung im Vertrag ist dabei unverzichtbar.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
Gut geschnittene 3-Zi-Whg. mit Fahrstuhl und 
großem Sonnenblk. U-Bahn, Einkaufen fußläufig 
erreichbar, ruhig gelegen.
KP nur 390.000 € mit 2 TG-Plätzen.
Bj 1999, Gas, Klasse F, Verbrauch 166,67

% 06174 - 911 75 40

Kronberg
Schicke Dachwohnung, 85,62 qm Wfl.,  
3 Zi., mehrere Einbauten, großer Sonnen-
balkon, für nur 415.000,– € inkl. 
TG-Platz
Bj 1990, Verbrauch 126,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

Zauberhafte Stimmung beim Sommerfest der 
Katholischen Kindertagesstätte Christkönig

Falkenstein (kw) – Ein Hauch von Magie lag 
über dem Gelände der katholischen Kita 
Christkönig, als vor zwei Wochen das große 
Sommerfest gefeiert wurde. Eingeladen wa-
ren alle Familien, Großeltern und Freunde der 
Kita – und sie kamen zahlreich, um einen 
ganz besonderen Nachmittag zu erleben.
Im Mittelpunkt stand in diesem Jahr ein musi-

kalisches Theaterstück mit dem Titel „Die 
Zauberprüfung“, das die Kinder in den ver-
gangenen Wochen mit viel Herzblut und Be-
geisterung eingeübt hatten. Unter der Leitung 
von Julia Mertens, die das Stück samt aller 
Lieder selbst geschrieben und komponiert 
hat, entstand ein fantasievolles Abenteuer, das 
Groß und Klein gleichermaßen begeisterte.

In der Geschichte mussten junge Zauberschü-
ler ihre allerletzte Zauberprüfung bestehen. 
Keine leichte Aufgabe – denn dafür galt es, 
dem Silberdrachen ein Ei zu entwenden, dem 
Riesen ein Haar zu stibitzen, von den Glitzerfe-
en ein Goldhaar zu ergattern und den Hexen im 
geheimnisvollen Wald ihr Glimmerkraut abzu-
nehmen. Nur mit diesen magischen Zutaten 
konnte der Verwandlungszaubertrank gelingen. 
Mit Mut, Teamgeist und einer Prise Zauber-
kraft meisterten die kleinen Darsteller jede ein-
zelne Herausforderung mit Bravour.
Besonders beeindruckend war, wie viel Kreati-
vität in das Projekt eingeflossen ist: Die Kinder 
gestalteten zusammen mit den Erzieherinnen 
und Erziehern viele ihrer Kostüme selbst. Das 
Bühnenbild und die Requisiten wurden mit tat-
kräftiger Unterstützung vieler Eltern liebevoll 
angefertigt. Ein echtes Gemeinschaftswerk, 
das die enge Verbindung innerhalb der Kita-
Familie spürbar machte.Im Anschluss an die 
Aufführung wurde das Sommerfest bei bestem 
Wetter auf dem Kita-Gelände weitergefeiert. 
Bei fröhlichem Beisammensein, kulinarischen 
Köstlichkeiten und schönen Gesprächen klang 
der Nachmittag in entspannter Atmosphäre aus.
Kathrin Becker, Leiterin der Einrichtung, be-
dankte sich bei Julia Mertens und dem gesam-
ten pädagogischen Team für die fantastische 
Vorbereitung und Durchführung des Tages. Ihr 
Dank galt auch dem Förderverein und dem El-
ternbeirat, die mit großem Engagement die 
Planung und Organisation unterstützt hatten.
Ein unvergessliches Fest voller Musik, Fantasie 
und Gemeinschaft – das war die Zauberprü-
fung 2025 in der Kita Christkönig.

Für einen Tag wurde die Kita Christkönig beim Theaterstück „Die Zauberprüfung“ zu einer 
bunten, sagenumwobenen Märchenwelt. Die selbst geschriebene Geschichte, das Bühnenbild, 
Kostüme und riesige Masken zogen die Betrachter in ihren Bann.� Fotos: privat 

Falsche Bankmitarbeiter am 
Telefon erbeuten 20.000 Euro 

Königstein (kw) – Es ist wieder passiert: 
Nachdem sich Königsteiner Bürger zuletzt 
bei Anrufen von falschen Polizisten oder 
Bankmitarbeitern mehrmals sehr geschickt 
angestellt hatten, ist eine Frau am vergange-
nen Donnerstag wieder zum Opfer dieser per-
fiden Betrugsmasche geworden. Die ver-
meintlichen Bankmitarbeiter brachten durch 
geschickte Gesprächsführung die Königstei-
nerin dazu, diverse sensible Bankdaten für 
das Online-Banking preiszugeben. Mit die-
sen Daten gelang es den Betrügern, Über
weisungen in Höhe von 20.000 Euro durch-
zuführen. 
Erst nach Beendigung des Telefonats wurde 
die Betrogene misstrauisch. Zu diesem Zeit-
punkt war das Geld jedoch bereits abgebucht. 

„Seien Sie vorsichtig!“
Deshalb nochmals die eindringliche Bitte: 
Seien Sie bei solchen Anrufen bitte sehr vor-
sichtig! Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Ih-
rer Bank werden Sie niemals am Telefon nach 
PINs, Passwörtern oder sonstigen Codes fra-
gen. Sie werden auch nie mündlich angewie-
sen, Ihr Passwort zurückzusetzen oder eine 
Überweisung zu tätigen. Verlassen Sie sich 
auch nicht auf das Display Ihres Telefons. 
Eine dort angezeigte Telefonnummer kann 
manipuliert sein und ist keine Garantie für die 
Legitimität Ihres Gesprächspartners. Been-
den Sie solche Anrufe sofort und kontaktieren 
Sie Ihre Bank über die Ihnen bekannten Er-
reichbarkeiten. Dort wird man Ihnen bestäti-
gen, dass Sie von Betrügern und nicht von 
einem Mitarbeiter angerufen wurden. Rufen 
Sie im Zweifelsfall die für Sie zuständige 
Polizeidienststelle oder den Notruf 110 an.
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Ihr Einkaufsparadies in Königstein!

bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Wir haben in der
Limburger Str. 48 für Sie

steht bei uns wieder die Firma 
BALTES auf dem Parkplatz, bei 
der Sie Ihre Messer und Scheren 
schleifen lassen können.

Am 03.07. und 
04.07.2025  
von 10 bis 18 Uhr

SCHLEIF- 
AKTION

9.99
TIPP

2.49
TIPP

Arla Kaergården  
versch. Sorten, 200 g (1 kg = 8,95)

Original Wagner  
Steinofen Pizza oder  
Flammkuchen tiefgefroren, versch. 
Sorten, 300–380 g (1 kg = 5,97–4,71)

Magnum  
versch. Sorten, tiefgefroren,  
255-360 ml (1 L = 9,76-6,92)

Frauensteiner Kirschen  
aus der Region, Klasse I

1.79
TIPP

Pollo fino  
eine Hähnchenspezialität aus der 
Keule, zum Kurzbraten oder Grillen, 
auch gewürzt, Haltungsform 2, 1 kg

Red Bull Energy  
Drink koffeinhaltig, versch. Sorten,  
0,25 L, zzgl. 0,25 Pfand (1 L = 4,00)

Campari  
Bitter  
25% Vol., 0,7 L  
(1 L = 15,70)

Italien:  
Villa Antinori  
Toscana Rosso  
IGT 0,75 L  
(1 L = 21,99)

Maggi Ravioli  
versch. Sorten oder Penne Tomate-
Mozzarella Art 800 g (1 kg = 2,50)

Haribo Fruchtgummi versch.  
Sorten, 160-175 g (1 kg = 4,94–4,51)

Ritter Sport  
Schokolade Bunte Vielfalt  
versch. Sorten, 100 g (1 kg = 11,10)

2.00
TIPP

1.00
TIPP

1.11
TIPP

1.79
TIPP

Barilla 
italienische Teigwaren  
versch. Ausformungen, 500 g  
(1 kg = 2,00)

1.00
TIPP

0.79
TIPP

10.99
TIPP

16.49
TIPP

ZUM  
AKTUELLEN
TAGESPREIS

Samstag

31  20

Sonntag

30  22

Freitag

25  16

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.deLichtspiele 
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26. 6. – 3. 7. 2025

Black Bag –
Doppeltes Spiel

Fr. + Sa. 17.30 Uhr; Mo. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Der Meister und
Margarita

Fr. + Sa. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Bonnards
Malen und Leben

So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Der Pinguin 
meines Lebens

So. 19.30 Uhr; Mo. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

STRICK-KINO:
Im Prinzip Familie

Di. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Bitte abonnieren Sie  
unseren Newsletter auf  

www.kronberger-lichtspiele.de 
für unsere

Sonderveranstaltungen.

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 26.06.2025

Freitag bis Sonntag 17.30 Uhr
Donnerstag bis Montag 20.00 Uhr

Drachenzähmen
leicht 

gemacht

Donnerstag bis Sonntag 19.30 Uhr

Der 
phönizische 
Meisterstreich

Freitag bis Sonntag 17.30 Uhr
Montag 19.30 Uhr

Der Pinguin 
meines 
Lebens

Wir verabschieden 
unseren Theaterleiter 

und laden alle Gäste zum 
Sektumtrunk ein:

Montag, 30.06.2025
ab 20.30 Uhr

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

31  20

Sonntag

30  22

Freitag

25  16

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

U

t

Nur Münzgeld aus Porsche gestohlen
Königstein (kw) – Es klingt kurios: Am Diens-
tag vergangener Woche haben Jugendliche nur 
ein paar Münzen aus einem Porsche 911 ent-
wendet. Gegen 9.30 Uhr stand der Sportwagen 
auf einem Hof in der Altkönigstraße, als ihn 
zwei Unbekannte öffneten und das Münzgeld 
einsteckten. Nach Wertvollem suchten sie wohl 
noch, als sie von Zeugen ertappt wurden. Sie 

flüchten zu Fuß. Ein Dieb wird als 14 bis 16 
Jahre alt, 1,70 bis 1,75 Meter groß, mit lockigen 
schwarzen Haaren, dunklem Teint, lila Shorts, 
Turnschuhen und einem dunklen Sweatshirt be-
schrieben. Sein Komplize war zwischen 14 und 
17 Jahre alt. Wer zur Aufklärung der Tat beitra-
gen kann, wendet sich bitte unter der Rufnum-
mer 06174 9266-0 an die Polizei in Königstein.




